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Das Team der Scharf HolzbauWelt wünscht Ihnen
ein schönes Osterfest, entspannte Feiertage
und viel Freude im Kreise Ihrer Familien.

Danke für Ihr Vertrauen - wir freuen
uns auf eine weitere Zusammenarbeit! Äußerer Hofring 3, 09429 Wolkenstein

www.scharf-holzbauwelt.de

Herzliche Einladung

zum Berggottesdienst

Foto: Jonas Völckel

MAIBAUMSETZEN  
18 UHR MARIENBERGER BLASMUSIKANTEN

20 UHR FRÜHLINGSLEUCHTEN
MIT DJ DIETZER & GASTRONOMIE | MARKTPLATZ MARIENBERG | www.marienberg.de

anlässlich des 504. Marienberger 
Stadtgeburtstages 

Am Sonntag, dem 27.04.2025 in der St. Marienkirche

Anlässlich des 504. Geburtstages unserer Bergstadt Marien-
berg versammeln sich am Sonntag, dem 27.04.2025 wieder 
Fahnenabordnungen aus den Knappschaften des Säch-
sischen Landesverbandes der Bergmanns-, Hütten- und 
Knappenvereine e. V., verstärkt durch das Bergmusikkorps 
„Frisch Glück Annaberg-Buchholz/Frohnau e. V.“ und die 
Bergkapelle Pobershau. 
Nach feierlichem Einzug in die Kirche beginnt um 10:00 Uhr 
der traditionelle Berggottesdienst zum Stadtgeburtstag, 
welcher musikalisch neben den bereits erwähnten Bergka-
pellen auch durch die Kantorei, den Posaunenchor Marien-
berg und die Marienberger Bergsänger bereichert wird.
Angeführt vom Stadtgründerpaar findet in gewohnter Weise 
vor dem Berggottesdienst ab 09:45 Uhr der kleine Bergauf-
zug vom Zschopauer Tor zur St. Marienkirche statt. Retour 
geht es nach dem Gottesdienst, gegen 11:45 Uhr. In dieser 
Zeit ist mit kurzzeitigen Straßensperrungen im Bereich der 
Herzog-Heinrich-Straße zu rechnen. 



Behörden
und Informationsstellen

Bereitschaftsdienste
Gesundheit

Für alle Fälle
Bereitschaftsdienste

Stadtwerke Marienberg GmbH/Energieversorgung Marienberg GmbH,  
24 Stunden/Tag erreichbar, Bereiche Erdgas und Fernwärme: Tel. 03735 65125,  
Bereich Wohnungswirtschaft: Tel. 0162 2407614

Störungsrufnummer MITNETZ STROM 0800 2305070
24 Stunden/Tag erreichbar

Wohnungsgenossenschaft „Glück Auf“ eG Marienberg: Tel. 0173 3886333

Frauenschutzhaus, Tel. 03731 22561

Meldung auftretender Luftbelastungen, deren Quelle in Nordböhmen vermutet wird: 
Sächsisches Landesamt für Umwelt, Landwirtschaft und Geologie
Referat 51: Klima, Luftqualität, Tel. 0351 26125104 
Beschwerden über Luftbelastungen inkl. Gerüche mit Quelle in Sachsen sind dem  
zuständigen Landratsamt zu melden.

NOTRUF Feuerwehr/Ärztlicher Notdienst	�  112
NOTRUF Polizei	�  110
NOTRUF Polizeirevier Marienberg� 03735 6060

FREIZEIT in Marienberg

Öffnungszeiten der Marienberger Museen
In den Museen wird bei Gruppen um Voranmeldung gebeten.  
Der Besuch für Gruppen ist nach Anmeldung auch außerhalb der regulären Öffnungszeiten möglich.

Museum sächsisch-böhmisches Erzgebirge im Bergmagazin
Marienberg, Tel. 03735 6681290*
Dienstag bis Sonntag, Feiertage 	 10:00 - 16:00 Uhr

„Ausstellungen Böttcherfabrik“ im OT Pobershau, Tel. 03735 660162
Freitag bis Sonntag, Feiertage 	 13:00 - 17:00 Uhr

Galerie „Die Hütte“ im OT Pobershau, Tel. 03735 62527*
Dienstag bis Sonntag, Feiertage 	 13:00 - 17:00 Uhr

Schaubergwerk Molchner Stolln im OT Pobershau, Tel. 03735 62522
Dienstag bis Sonntag, Feiertage 	 10:00 - 16:00 Uhr
Führungen 			  10:00 | 11:30 | 13:00 | 14:30 | 16:00 Uhr

Pferdegöpel auf dem Rudolphschacht im OT Lauta, Tel. 03735 608968
Dienstag bis Sonntag 		  10:30 - 16:30 Uhr
Führungen Dienstag bis Freitag 	 13:00 und 14:30 Uhr 
Führungen Samstag und
Sonntag, Feiertage 		  11:00 | 13:00 | 14:30 Uhr
Führungen mit Pferden:
Samstag, Sonntag, Feiertage 	 13:00 und 14:30 Uhr

Serpentinsteinmuseum Zöblitz im OT Zöblitz, Tel. 037363 7704
Montag, Dienstag, Mittwoch 	 11:00 - 15:30 Uhr 
Samstag, Sonntag 		  13:00 - 16:00 Uhr

Heimatstube im OT Ansprung
Ansprechpartner für Führungen: 	 Wolfgang Löschner 	 037363 7239
	 Manfred Richter 	 037363 7874

Heimatstube im OT Sorgau
Ansprechpartner für Führungen: 	 Günter Baldauf 	 037363 18395

Bibliothek (Bergmagazin), Tel. 03735 668129-20
Dienstag 			   10:00 – 18:00 Uhr
Mittwoch 			   14:00 – 18:00 Uhr
Donnerstag 		  10:00 – 18:00 Uhr
Freitag 			   10:00 – 18:00 Uhr 

Öffnungszeiten AQUA MARIEN, Tel. 03735 68080    	10:00 – 22:00 Uhr
Saunabetrieb im Aqua Marien
Montag 	 (Damen)	 10:00 – 22:00 Uhr 
Dienstag bis Sonntag 	 (gemischt)	 10:00 – 22:00 Uhr
Feiertags und in den Ferien Sachsens ganztägig gemischte Sauna

Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst  Tel. 116117
Einsatzzeiten:	Mo, Di, Do:	  19:00 Uhr bis zum darauffolgenden Tag 07:00 Uhr
	 Mi:	  14:00 Uhr bis zum darauffolgenden Tag 07:00 Uhr
	 Fr, Sa, So:	  Freitag 14:00 Uhr bis Montag 07:00 Uhr (durchgehend)

Zahnarzt	 Samstag, Sonn- und Feiertage 09:00  -  11:00 Uhr
19.04.	 Praxis Dr. med. dent. Kristin Müller-Uhlig, 
	 Marienberg, Tel. 03735 23476 
20.04.	 Praxis Elena Buschmann, Pockau-Lengefeld, Tel. 037367 869121 
21.04.	 Praxis Dr. med. dent. Kristin Müller-Uhlig, 
	 Marienberg, Tel. 03735 23476 
26.04.	 BAG Dr. Jörg Preißler, Tanja Müller,  Heidersdorf Tel. 037361 159938 
27.04.	 Praxis Dr. med.dent. Antje Kertzscher, Zschopau, Tel. 03725 22032 
01.05.	 Praxis Kathleen Polster, Gornau, Tel. 03725 5102 
02.05.	 Praxis Dr. med. Britta Rösch, Großolbersdorf, Tel. 037369 84848 
 
Apotheke	 – Montag 08:00 Uhr bis darauffolgenden Montag 08:00 Uhr 
	 – zusätzlicher Spätdienst Montag bis Sonntag 09:00 – 21:00 Uhr 
14.04. - 20.04. 	Bornwald-Apotheke, Großolbersdorf, Tel. 037369 8241
	 Stadt-Apotheke, Sayda, Tel. 037365 1288 
21.04. - 27.04. 	Pelikan-Apotheke, Marienberg, Tel. 03735 61122 
28.04. - 04.05. 	Löwen-Apotheke, Wolkenstein, Tel. 037369 9315
	 Rats-Apotheke, Seiffen, Tel. 037362 8210

Bereitschaftsdienst der Stadtverwaltung, Funk-Tel.: 0172 3441573 
Bereitschaftsdienst der Stadtverwaltung, Bereich Abwasser: 0172 4716794
Stadtverwaltung Marienberg, Markt 1, Tel. 03735 6020, Fax 22307
Montag, Mittwoch	 geschlossen	 (Standesamt von 
		  09:00 – 12:00 Uhr	 nur für Sterbefälle)
Dienstag		 09:00 – 12:00 Uhr	 und 14:00 – 18:00 Uhr
Donnerstag, Freitag	 09:00 – 12:00 Uhr

Öffnungszeiten Bürgerbüro, Tel. 03735 602-136
Montag		  09:00 – 13:00 Uhr 
Dienstag und Donnerstag	 09:00 – 18:00 Uhr	 durchgehend!
Mittwoch	 geschlossen
Freitag		  09:00 – 12:00 Uhr 
2. Samstag im Monat	 nur nach Terminvereinbarung 
Öffnungszeiten Bürgerbüro – Außenstelle OT Zöblitz, Tel. 037363 187947
Donnerstag 	 09:00 – 12:00 Uhr	 und 13:00 – 18:00 Uhr

Große Kreisstadt Marienberg im Internet: 
www.marienberg.de / post@marienberg.de  
Sprechzeiten des Oberbürgermeisters nur nach Vereinbarung

Tourist-Information Marienberg Rathaus, Tel. 03735 602-270
Mo, Di, Do, Fr	 09:30 – 12:30 Uhr	 und 13:00 – 16:30 Uhr
Mi	   	 13:00 – 16:30 Uhr
Sa 		  09:30 - 12:30 Uhr
		
Gästebüro OT Pobershau, Tel. 03735 23436
Mo, Mi, Fr	 09:00 – 12:00 Uhr
Di, Do	 13:00 – 16:30 Uhr

Tourist-Information Zöblitz, Tel. 037363 7704
Montag, Dienstag, Mittwoch 	 11:00 – 15:30 Uhr 
Samstag, Sonntag 	 13:00 – 16:00 Uhr

Tierschutzverein Marienberg und Umgebung e. V. 
Stadtmühle 15 B, 09496 Marienberg, Telefon 03735 660852, 
Notfall-Rufnummer: 0152 55666969
Öffnungszeiten: Mo, Mi, Do 10:00 – 13:00 Uhr, Di 15:00 – 18:00 Uhr; Termine auch n. Vereinbarung

Tierarzt
Bereitschaftsdienste

Den Tierärztlichen Bereitschaftsdienst können 
Sie unter folgendem Link online abrufen. 

https://www.erzgebirgskreis.de/landratsamt-service/
sonstiges/tieraerztlicher-bereitschaftsdienst

Alternativ können Sie den QR-Code mit Ihrem 
Smartphone und der Kamera-App scannen  f
(geräteabhängig)

Bei der Wahl der Telefonnummer 0180 5843736 werden Tierhalterinnen und Tierhalter 
mit der jeweils diensthabenden Tierarztpraxis direkt verbunden.

IMPRESSUM
Herausgeber: Stadtverwaltung Marienberg	

Redaktionsschluss für die Ausgabe 8/2025 ist am 22.04.2025

Verantwortlich für den redaktionellen Teil: Oberbürgermeister André Heinrich oder der von ihm 
Beauftragte. Für den Inhalt der Beiträge zeichnen die Verfasser selbst verantwortlich.

Gesamtherstellung: ERZDRUCK GmbH VIELFALT IN MEDIEN, Reitzenhainer Str. 17, 09496 Marienberg, 
Tel.: 03735 93875-60, Fax: 03735 93875-69, E-Mail: info@erzdruck.de, www.erzdruck.de

Verbreitungsgebiet: Haushaltverteilung in: Marienberg einschl. der OT Gebirge, Gelobtland, Hüttengrund, 
Lauta, Lauterbach, Niederlauterstein, Kühnhaide, Reitzenhain, Rübenau, Satzung, Pobershau, Rittersberg, 
Ansprung, Grundau, Sorgau und Zöblitz. In den Ortschaften Wolkenstein, Hilmersdorf, Gehringswalde, 
Pockau-Lengefeld, Olbernhau, Blumenau u. Großrückerswalde wird die Zeitung ausgelegt.
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Bekanntmachungen
Amtliche

Bekanntgabe von öffentlich gefassten 
Beschlüssen in der Sitzung des Technischen 
Ausschusses des Stadtrates der Großen 
Kreisstadt Marienberg am 01.04.2025

Vergabe von Planungsleistungen für den Umbau des Parkplat-
zes Schlettenbach nach RL Mobilität, Objektplanung für Ver-
kehrsanlagen Lph 1-4
Beschluss-Nr. TA-7/29/2025
Der Technische Ausschuss des Stadtrates der Großen Kreisstadt Ma-
rienberg beschließt, die Planungsleistungen Objektplanung Verkehrs-
anlagen für den Umbau Parkplatz Schlettenbach nach RL Mobilität an 
das Büro Arnold Consult AG, Kirchstraße 36 in 09496 Marienberg zu 
vergeben. Die Verwaltung wird ermächtigt, die Leistungen bis zur Leis-
tungsphase 2 zu beauftragen. Die weiterführenden Beauftragungen 
stehen unter dem Vorbehalt der endgültigen Vorplanung und gesicher-
ten Finanzierung. 

Der Beschluss wurde einstimmig gefasst.
(siehe beigefügte Spezifikation)

Vergabe von Planungsleistungen für die energetische Sanie-
rung der Kita „Rappelkiste“ im OT Gebirge
Beschluss-Nr. TA-7/30/2025
Der Technische Ausschuss des Stadtrates der Großen Kreisstadt Ma-
rienberg beschließt, die Planungsleistungen Objektplanung Gebäude 
für die energetische Sanierung der Kita „Rappelkiste“ im OT Gebirge 
an das Büro IBW Ingenieurbüro Wohlgemuth, Katharinenstraße 16 in 
09496 Marienberg zu vergeben.

Der Beschluss wurde einstimmig gefasst.
(siehe beigefügte Spezifikation)

Vergabe der Bauleistung Inlinersanierung Mischwasserkanal 
Freiberger Straße und Annaberger Straße im Zuge des Bauvor-
habens Fahrbahnerneuerung B171
Beschluss-Nr. TA-7/31/2025
Der Technische Ausschuss des Stadtrates der Großen Kreisstadt Ma-
rienberg beschließt, den Zuschlag für die Inlinersanierung des Misch-
wasserkanals Freiberger Straße und Annaberger Straße im Zuge des 
Bauvorhabens Fahrbahnerneuerung B171 auf das Angebot der Firma 
Haas GmbH & Co. KG, F.-O.-Schimmel-Straße 4 in 09120 Chemnitz zu 
erteilen.

Der Beschluss wurde einstimmig gefasst.
(siehe beigefügte Spezifikation)

Vergabe der Bauleistung V 2/2025/15 Neubau Feuerwehrgeräte-
haus Niederlauterstein, Los 15 - Heizung/Lüftung/Sanitär
Beschluss-Nr. TA-7/32/2025
Der Technische Ausschuss des Stadtrates der Großen Kreisstadt Ma-
rienberg beschließt, den Zuschlag für den Neubau des Feuerwehrgerä-
tehauses Niederlauterstein, Los 15 – Heizung/Lüftung/Sanitär auf das 
Angebot der Firma Roman Otto Installateur- und Heizungsbaumeister, 
Gewerbering 23 in 09514 Pockau-Lengefeld zu erteilen.

Der Beschluss wurde einstimmig gefasst.
(siehe beigefügte Spezifikation)

Vergabe der Bauleistung V 2/2025/17 Neubau Feuerwehrgeräte-
haus Niederlauter-stein, Los 17 - Elektro/PV/Blitzschutz
Beschluss-Nr. TA-7/33/2025
Der Technische Ausschuss des Stadtrates der Großen Kreisstadt Ma-
rienberg beschließt, den Zuschlag für den Neubau des Feuerwehrgerä-

tehauses Niederlauterstein, Los 17 – Elektro/PV/Blitzschutz unter dem 
Vorbehalt einer möglichen Nachprüfung gemäß § 8 Sächsisches Ver-
gabegesetz auf das Angebot der Firma elektro-anlagen-müller GmbH, 
Gabelsberger Straße 8a in 09405 Zschopau zu erteilen.

Der Beschluss wurde einstimmig gefasst.
(siehe beigefügte Spezifikation)

Vergabe der Bauleistung V 13/2025/21 Welterbe-Besucherzen-
trum „Montanregion Erzgebirge/Krušnohoři“ in der Bergstadt 
Marienberg, Markt 5/6, Los 21 - Trockenbau (Welterbe + Funk-
tionstrakt)
Beschluss-Nr. TA-7/34/2025
Der Technische Ausschuss des Stadtrates der Großen Kreisstadt Ma-
rienberg beschließt, den Zuschlag für das Welterbe-Besucherzentrum 
„Montanregion Erzgebirge/Krušnohoři“ in der Bergstadt Marienberg, 
Markt 5/6, Los 21 - Trockenbau (Welterbe + Funktionstrakt) unter dem 
Vorbehalt einer möglichen Nachprüfung nach § 8 Sächsisches Ver-
gabegesetz auf das Angebot der Firma MFC Modell- und Formenbau 
Chemnitz, Sandstraße 116 in 09114 Chemnitz zu erteilen.

Der Beschluss wurde einstimmig gefasst.
(siehe beigefügte Spezifikation)

Vergabe der Bauleistung V 13/2025/22 Welterbe-Besucherzen-
trum „Montanregion Erzgebirge/Krušnohoři“ in der Bergstadt 
Marienberg, Markt 5/6, Los 22 - Estrich, Sichtestrich (Welterbe, 
Funktionstrakt + Wohneinheiten)
Beschluss-Nr. TA-7/35/2025
Der Technische Ausschuss des Stadtrates der Großen Kreisstadt Ma-
rienberg beschließt, den Zuschlag für das Welterbe-Besucherzentrum 
„Montanregion Erzgebirge/Krušnohoři“ in der Bergstadt Marienberg, 
Markt 5/6, Los 22 - Estrich, Sichtestrich (Welterbe + Funktionstrakt 
+ Wohneinheiten) unter dem Vorbehalt einer möglichen Nachprüfung 
nach § 8 Sächsisches Vergabegesetz auf das Angebot der Firma Ra-
scha Bau Inh. Tobias Schatz, Lungwitzer Straße 92 in 09356 St. Egidien 
zu erteilen.

Der Beschluss wurde einstimmig gefasst.
(siehe beigefügte Spezifikation)

Vergabe der Bauleistung V 13/2025/23 Welterbe-Besucherzen-
trum „Montanregion Erzgebirge/Krušnohoři“ in der Bergstadt 
Marienberg, Markt 5/6, Los 23 – Fliesen (Welterbe + Funktions-
trakt + Wohnungen)
Beschluss-Nr. TA-7/36/2025
Der Technische Ausschuss des Stadtrates der Großen Kreisstadt Ma-
rienberg beschließt, den Zuschlag für das Welterbe-Besucherzentrum 
„Montanregion Erzgebirge/Krušnohoři“ in der Bergstadt Marienberg, 
Markt 5/6, Los 23 – Fliesen (Welterbe + Funktionstrakt + Wohnungen) 
auf das Nebenangebot 2 der Firma FHS Ausbau GmbH, Alte Bahnhof-
straße 1 in 09488 Thermalbad Wiesenbad zu erteilen.

Der Beschluss wurde einstimmig gefasst.
(siehe beigefügte Spezifikation)

Vergabe der Bauleistung V 13/2025/24 Welterbe-Besucherzen-
trum „Montanregion Erzgebirge/Krušnohoři“ in der Bergstadt 
Marienberg, Markt 5/6, Los 24 – Bautischler Innentüren (Welt-
erbe + Funktionstrakt)
Beschluss-Nr. TA-7/37/2025
Der Technische Ausschuss des Stadtrates der Großen Kreisstadt Ma-
rienberg beschließt, den Zuschlag für das Welterbe-Besucherzentrum 
„Montanregion Erzgebirge/Krušnohoři“ in der Bergstadt Marienberg, 
Markt 5/6, Los 24 – Bautischler Innentüren (Welterbe + Funktionstrakt) 
auf das Angebot der Firma Bau- und Möbeltischlerei Maik Morgenstern, 
Johannisstraße 1 in 09496 Marienberg zu erteilen.

Der Beschluss wurde einstimmig gefasst.
(siehe beigefügte Spezifikation)
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Vergabe der Bauleistung V 13/2025/46 Welterbe-Besucherzent-
rum „Montanregion Erzgebirge/Krušnohoři“ in der Bergstadt Ma-
rienberg, Markt 5/6, Los 46 - Lüftung (Welterbe + Funktionstrakt)
Beschluss-Nr. TA-7/38/2025
Der Technische Ausschuss des Stadtrates der Großen Kreisstadt Ma-
rienberg beschließt, den Zuschlag für das Welterbe-Besucherzentrum 
„Montanregion Erzgebirge/Krušnohoři“ in der Bergstadt Marienberg, 
Markt 5/6, Los 46 - Lüftung (Welterbe + Funktionstrakt) unter dem Vor-
behalt einer möglichen Nachprüfung nach § 8 Sächsisches Vergabe-
gesetz auf das Angebot der Firma LODUR Energieanlagen GmbH, Am 
Helmgarten 3 in 09405 Zschopau zu erteilen.

Der Beschluss wurde einstimmig gefasst.
(siehe beigefügte Spezifikation) 

Bauantrag zur Errichtung eines Antennenträgers als 40 m Stahl-
gittermast als Ersatz für die vorhandene Funkstation inkl. Tech-
nikcontainer im Außenbereich von Lauta, Drei-Brüder-Höhe, 
Flurstück Nr. 196/2 der Gemarkung Lauta
Beschluss-Nr. TA-7/39/2025
Der Technische Ausschuss des Stadtrates der Großen Kreisstadt Ma-
rienberg beschließt, dem Bauantrag zur Errichtung eines Antennenträ-
gers als 40 m Stahlgittermast als Ersatz für die vorhandene Funkstation 
inkl. Technikcontainer im Außenbereich von Lauta, Drei-Brüder-Höhe, 
Flurstück Nr. 196/2 der Gemarkung Lauta die Zustimmung zu erteilen.

Der Beschluss wurde einstimmig gefasst.

Bauantrag mit Befreiungsantrag zum Anbau eines Balkons im 
OT Niederlauterstein, Neue Siedlung 1, Flurstück Nr. 22/16, Ge-
markung Niederlauterstein
Beschluss-Nr. TA-7/40/2025
Der Technische Ausschuss des Stadtrates der Großen Kreisstadt Ma-
rienberg beschließt, dem Bauantrag mit Befreiungsantrag zum Anbau 
eines Balkons im OT Niederlauterstein, Neue Siedlung 1, Flurstück Nr. 
22/16, Gemarkung Niederlauterstein die Zustimmung zu erteilen.  

Der Beschluss wurde einstimmig gefasst. 

Bekanntgabe von öffentlich gefassten 
Beschlüssen in der Sitzung des Verwaltungs-
ausschusses des Stadtrates der Großen 
Kreisstadt Marienberg am 02.04.2025

Vergabe der Lieferleistung V 64/2024 Anschaffung Mann-
schaftstransportwagen für Freiwillige Feuerwehr Gebirge
Beschluss Nr. VA-7/030/2025
Der Verwaltungsausschuss des Stadtrates der Großen Kreisstadt Ma-
rienberg beschließt, den Zuschlag für die Anschaffung eines Mann-
schaftstransportwagens für die Freiwillige Feuerwehr Gebirge auf das 
Angebot des Autohauses Timmel GbR, Ernst-Thälmann-Straße 23 in 
09496 Marienberg zu erteilen. Dieser Beschluss gilt vorbehaltlich der 
Nichtbeanstandung durch die Rechtsaufsichtsbehörde.

Der Beschluss wurde einstimmig mit einer Befangenheit gefasst.
(siehe beigefügte Spezifikation) 

Überplanmäßige Aufwendungen im Ergebnishaushalt 2024 für 
die Maßnahme „Instandsetzung Grundablassrohr Lautenteich“ 
im OT Lauta - Rückstellung unterlassene Instandhaltung
Beschluss Nr. VA-7/031/2025
Der Verwaltungsausschuss des Stadtrates der Großen Kreisstadt Ma-
rienberg beschließt die überplanmäßigen Aufwendungen im Ergeb-
nishaushalt 2024 – Produkt 55201000 – Sachkonto 422100 für die 
Maßnahme „Erneuerung Grundablassrohr Lautenteich“ – in Höhe von 
45.000 €. Die Finanzierung erfolgt aus Minderaufwendungen Unterhalt 
Straßen – Produkt 54101000, Sachkonto 422100.

Der Beschluss wurde einstimmig gefasst. 

Die Stadtverwaltung
informiert

Instandsetzung Mauerkopfabdeckung Obere 
Bahnhofstraße Marienberg
Nachdem im vergangenen Jahr die Mauerkopfabdeckung der Stütz-
wand an der Oberen Bahnhofstraße auf einem ersten Abschnitt saniert 
wurde, folgt seit 09.04.2025 bis voraussichtlich August 2025 die Ertüch-
tigung eines zweiten Bauabschnittes.
Auf einer Länge von ca. 100 m im Anschluss an den bereits fertigge-
stellten Bereich werden die Arbeiten in Anlehnung an den ersten Bau-
abschnitt ausgeführt. Der obere Bereich der Stützmauer sowie die 
kleinteilige Natursteinabdeckung sind schadhaft und bedürfen einer In-
standsetzung bzw. Erneuerung.
Leider lässt es sich nicht vermeiden, dass es im Baubereich zu Ein-
schränkungen von Parkplätzen und der Gehwegführung kommt.
Wir bitten daher um Ihr Verständnis für die, mit den auszuführenden 
Maßnahmen einhergehenden Unannehmlichkeiten insbesondere der 
Beeinträchtigung des Verkehrsraumes.

fertiggestellter 1. Bauabschnitt		  sanierungsbedürftiger Abschnitt

Tolle Pflanzaktion mit der Kita „Flachsröste“ 
im Marienberger Stadtwald

Am Montag, dem 31.03.2025, fand im Marienberger Mühlberg-Wald 
eine gemeinsame Pflanzaktion mit der Kindertagesstätte „Flachsröste“ 
statt. 
Durch die tatkräftige Unterstützung der Erzieherinnen, der Mitarbeiter 
der Stadtverwaltung und des Revierförsters Enrico Feig, gestalteten die 
10 Kinder einen bunten Waldrand entlang des Wohngebietes an der 
Mooshaide. Trotz der schlechten Wetterverhältnisse mit Schneeregen 
unterstützten die fleißigen Helfer die Aktion sehr eifrig.
In vorbereitete Pflanzlöcher setzten die Kinder seltene, aber ökologisch 
hochwertige Straucharten, wie Weißdorn, Pfaffenhütchen, Hartriegel, 
Schneeball und Strauchhasel. Ergänzt wurden die Sträucher zudem 
mit den Wildobstarten Vogelkirsche, Wildapfel und Wildbirne. Die Blü-
ten erfreuen das Auge der Waldbesucher und dienen gleichzeitig als 
Nahrungsquelle für Insekten und Vögel. Besonders beeindruckend war 
der Elan und Spaß der Kinder bei der Pflanzung. Die mitgebrachten 
Spiel-Schaufeln leisteten durchaus einen guten Dienst beim Befüllen 
der Pflanzlöcher mit Erde.
So konnten die 115 Bäume und Sträucher in den Boden gebracht wer-
den. Dabei lernten die Kinder spielerisch sorgfältig mit den Pflanzen um-
zugehen, damit diese schön anwachsen können. 
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Die Neupflanzung wurde notwendig, da der alte, rein aus Fichten be-
stehende Waldrand, in Folge von Borkenkäferbefall und durch mehrere 
Sturmereignisse gezeichnet, im Dezember 2024 gefällt werden musste. 
Die Waldrandgestaltung ist nur ein kleiner, aber wichtiger Beitrag zum 
notwendigen Waldumbau im Stadtwald hin zu mehr (Baum-) Artenviel-
falt und stabileren Strukturen in den kommenden Jahrzehnten. Auf dem 
Großteil der vom Schadholz geräumten Fläche im Mühlberg-Wald soll 
sich in den kommenden Jahren eine gemischte natürliche Verjüngung 
von Waldbäumen einstellen. Nebenan recken ergänzend bereits junge 
Weißtannen ihre Triebe in die Zukunft …

Nun freuen wir uns darauf, dass die Bepflanzung anwächst und bald 
erste Blüten zeigt, damit sich alle Anwohner, Kinder und Insekten daran 
erfreuen können. 

Eine Wiederholung einer solchen oder ähnlich sinnstiftenden Aktion im 
Stadtwald wurde von allen Beteiligten freudig begrüßt.

Vielen Dank noch einmal allen fleißigen Helfern!

Große Kreisstadt Marienberg 

Neue Blumentürme für die 
Innenstadtgestaltung

Vielleicht sind Ihnen schon die neuen Blumentürme auf dem Marien-
berger Marktplatz aufgefallen? 
Neben dem Denkmal unseres Stadtgründers Herzog Heinrich und dem 
Blindentastmodell hat der Bauhof drei mobile Blumentürme aufgebaut 
und mit Frühjahrsblumen bunt bepflanzt. Später wird dann auch die 
Sommerbepflanzung folgen. 
Die Blumentürme sollen mit ihrer bunten Vielfalt den Markt zusätzlich 
schmücken!

Die Maßnahme wurde über das Bundesprogramm „Zukunftsfähige In-
nenstädte und Zentren“ gefördert.

Bürgeraufruf: Vandalismus durch Graffiti
In den letzten Wochen wurde vermehrt Vandalismus durch Graf-
fiti auf dem Marktplatz sowie angrenzenden Straßen festgestellt. 
Diese unerlaubte und schadhafte Sprayerei beeinträchtigt nicht 
nur das Erscheinungsbild unserer Stadt, sondern schädigt auch 
Eigentum.

Wir bitten alle Bürgerinnen und Bürger besonders aufmerksam zu 
sein. Für sachdienliche Hinweise kontaktieren Sie bitte das Bürger-
büro Marienberg unter buergerbuero@marienberg.de oder telefo-
nisch unter 03735 602-136.

Jede Information ist wertvoll, um diesen Vorfällen entgegenzuwir-
ken. Gemeinsam können wir dafür sorgen, dass unsere Stadt ein 
schöner Ort für alle bleibt.

Vielen Dank für Ihre Mithilfe!

Am 30. April wird der Winter verabschiedet 
und die Hexenfeuer werden entzündet - 
Einiges ist zu beachten 

Das Ordnungsamt informiert, dass ...

der § 13 der Polizeiverordnung unserer Stadt besagt, dass das Ab-
brennen von offenen Feuern ab einer Größe von 1 m² Grundfläche 
oder ab einer Flammenhöhe von 1,5 m einer vorherigen Genehmi-
gung der Ortspolizeibehörde bedarf. 
Der Antrag ist spätestens 5 Tage vor dem Abbrennen im Ord-
nungsamt der Stadtverwaltung zu stellen. Das Antragsformular 
„Höhenfeuerantrag“ finden Sie auf der Internetseite der Stadtver-
waltung Marienberg (www.marienberg.de) unter der Themenrubrik 
Stadtverwaltung  Formulare. Auf Nachfrage erhalten Sie das An-
tragsformular auch im Bürgerbüro oder im Ordnungsamt.

Es wird ausdrücklich darauf hingewiesen, dass sowohl das Ab-
brennen von offenen Höhenfeuern ohne die erforderliche Ge-
nehmigung als auch die unzumutbare Belästigung von Personen 
oder die Beeinträchtigung von Sachen in Folge der Rauchbildung 
– auch bei genehmigungsfreien „Grillfeuern“ sowie Feuerschalen – 
einen Verstoß gegen die Polizeiverordnung der Großen Kreisstadt 
Marienberg darstellen und ordnungsrechtlich verfolgt werden. 
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„Nachrichten aus dem Stadtarchiv“

Heute vor

… 50 Jahren	

„Am 11. April 1975 wurde vom 1. Sekretär der SED-Bezirksleitung, Mit-
glied des ZK der SED, Paul Roscher die Grundsteinlegung an der Groß-
baustelle auf dem Mühlberg vorgenommen. Ein bedeutsames Ereignis 
für die Stadt Marienberg. Die Bauarbeiter versicherten, daß sie das Pro-
jekt am Mühlberg mit hoher Qualität und Plantreue fertigstellen wollen. 
Das Ziel ist 1980.“

Ansprache P. Roscher, 1975

Quelle:	 Stadtchronik von Marienberg, 1968-1979 / von Gottfried Höhne. 
	 - Manuskript, 1968-1979
Bildquelle:	 Stadtarchiv Marienberg, Fotosammlung	

… 100 Jahren	 Konfirmationsfeier

Am Palmsonntag, dem 5. April, fand die alljährliche Konfirmationsfeier 
in der Kirche St. Marien statt. In Marienberg mit Lauta waren es 1925 
154 Kinder (81 Knaben und 73 Mädchen). Der Gottesdienst begann 
vormittags 09:00 Uhr. Die Konfirmanden zogen von der Schule unter 
Glockengeläut in die Kirche ein und begaben sich auf den Altarplatz. 
Nach einem gesanglichen Einstand hielt Pfarrer Zschoch die Konfirma-
tionsrede. Danach legten die Konfirmanden ihr Glaubensbekenntnis ab. 
Nachmittags 15:00 Uhr versammelten sich die Konfirmierten mit Eltern 
und Angehörigen sowie Gästen im „Weißen Roß“ zur Konfirmanden-
Nachfeier. 

Kirche zu Marienberg, Ansichtskarte gelaufen 1898 

Quelle:	 ENAB 83/1925 (08.04.)	
Bildquelle:	 Stadtarchiv Marienberg, Ansichtskartensammlung

Der Zweckverband Abfallwirtschaft Südwest-
sachsen informiert:
Zum 1. Mai 2025 tritt deutschlandweit eine Änderung der Bioabfallver-
ordnung in Kraft, die eine weitere Reduzierung von Fremdstoffanteilen 
im Bioabfall vorschreibt.
Verwertungsanlagen weisen Bioabfälle mit zu hohem Fremdstoffanteil 
ab.

Der ZAS wird daher konsequent die Regelung seiner Abfallwirtschafts-
satzung umsetzen, die Kunststoffverpackungen in Biotonnen aus-
schließt. Dazu gehören auch im Handel erhältliche sogenannte kom-
postierbare Biokunststoffbeutel.

Fehlbefüllte Biotonnen werden künftig mit einem Mängelaufkleber ver-
sehen und sind nachzusortieren oder müssen als Restabfall gekippt 
werden.

Weitere Informationen erhalten Sie auf der Homepage des ZAS www.
za-sws.de.

Stollberg, 02.04.2025

Fotowettbewerb #WelterbeVerbindet

Welterbestätten entdecken, originelle Fotos einreichen und tolle Prei-
se gewinnen! Anlässlich des UNESCO-Welterbetags führen die Deut-
sche UNESCO-Kommission und der Verein UNESCO-Welterbestätten 
Deutschland einen bundesweiten Fotowettbewerb durch. Fotos können 
vom 01.05. bis zum 04.06.2025 eingereicht werden

Am 01.06.2025 feiern wir an den 54 Welterbestätten den UNESCO-Welt-
erbetag in Deutschland. Ein besonderes Highlight ist der bundesweite 
Fotowettbewerb #WelterbeVerbindet, den die Deutsche UNESCO-
Kommission und der Verein UNESCO-Welterbestätten Deutschland be-
reits zum sechsten Mal ausrichten.

Die Veranstalter rufen gemeinsam mit den Welterbestätten dazu auf, 
zwischen dem 01.05. und dem 04.06. individuelle Bilder von den Welt-
erbestätten in Deutschland über die Website https://unesco-welterbe-
tag.de/fotoaktion einzureichen. Dort werden die Bilder in einer öffentlich 
einsehbaren Galerie präsentiert.

Vielfältige Perspektiven auf das Welterbe

Gesucht werden originelle Perspektiven, spannende Detailaufnahmen 
oder persönliche Blickwinkel, die zeigen, wie vielfältig das Erbe der 
Menschheit ist und wie Menschen weltweit Verantwortung für ihren Er-
halt und ihre Vermittlung übernehmen. Im Fokus sollen dabei nicht nur 
die Denkmäler, Landschaften oder Ensembles selbst stehen, sondern 
auch die Menschen, die die Stätten besuchen, die dort leben, wohnen 
und arbeiten. Einsendeschluss ist der 04.06.2025. Bitte beachten Sie 
die Teilnahmebedingungen des Fotowettbewerbs unter unesco-welt-
erbetag.de/fotoaktion.

Unter allen eingereichten Fotos zeichnet eine Jury die drei originellsten 
Bilder aus. Zu gewinnen gibt es je eine Tasche mit kleinen Präsenten 
aus den UNESCO-Welterbestätten. Die Gewinnerinnen oder Gewinner 
werden schriftlich benachrichtigt und auf der Aktionswebseite öffentlich 
bekannt gegeben.
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ACHTUNG Schließtag!

Am Freitag, dem 02.05.2025 bleibt die Stadtverwaltung Marien-
berg geschlossen. Das Bürgerbüro hat für vereinbarte Termine ge-
öffnet. Die Tourist-Information, das Gästebüro in Pobershau und 
die Museen haben regulär geöffnet. 

Wir bitten um Beachtung.

Wiedereröffnung des Huthauses 
„Zum Molchner Stolln“
Nach fast einem Jahr Schließzeit eröffnete das Huthaus „Zum Mol-
chner Stolln“ im Ortsteil Pobershau am Freitag, dem 04.04.2025 neu. 
In dieser Zeit war es jedoch ganz und gar nicht still in der beliebten 
Gaststätte, denn im Inneren ist einiges passiert. Eine Entlüftung gegen 
die feuchten Räume wurde eingebaut, die Elektrohauptverteilung und 
Küchenunterverteilung wurde auf den aktuellen Stand gebracht und die 
Küchenlagerräume wurden saniert. Auch eine neue Heizungsanlage mit 
Warmwasseraufbereitung wurde eingebaut. Und auch die neuen Päch-
ter Markus Schäker und Agnieszka Gmur steckten viel Arbeit in die Ge-
staltung der Räume und Vorbereitung der Eröffnung. 

Am 04.04.2025, 17:00 Uhr, war es dann endlich so weit: zahlreiche Gäs-
te konnten von den neuen Pächtern im Huthaus „Zum Molchner Stolln“ 
begrüßt werden. Auch die Bergkappelle der Bergbrüderschaft Pobers-
hau hieß die ehemaligen Berliner, nun Erzgebirger, mit dem Steigerlied 
willkommen. 

Die neuen Pächter und Gäste freuten sich über den Auftritt der Bergkapelle. 

Oberbürgermeister André Heinrich stattete Markus Schäker und Agnie-
szka Gmur einen Besuch ab und überbrachte neben Glückwünschen 
auch ein Einzugsgeschenk. Und was könnte für die Neu-Erzgebirger 
besser passen als ein Schwibbogen mit Marienberger Motiv?

Der Oberbürgermeister überreichte zur Eröffnung einen Schwibbogen an die neuen 
Pächter des Huthauses „Zum Molchner Stolln“. 

Das Huthaus „Zum Molchner Stolln“ hat freitags und samstags von 
11:30 bis 21:00 Uhr sowie montags, donnerstags und sonntags von 
11:30 bis 20:00 Uhr geöffnet. Dienstag und Mittwoch ist Ruhetag.

Wir wünschen Markus Schäker und Agnieszka Gmur alles Gute, immer 
volles Haus und zufriedene Gäste!

Die Blühbotschafter der LEADER Region Zwönitztal - Greifensteine set-
zen sich ehrenamtlich für mehr Insektenvielfalt in unserer Heimat ein. 
Über eine besondere Aktion der NABU möchten wir Sie heute infor-
mieren:
Mähfreier Mai – Gemeinsam für mehr Biodiversität vor unserer Haustür!

Der NABU, andere Organisationen und wir Blühbotschafter der LEA-
DER Region Zwönitztal - Greifensteine rufen alle Bürgerinnen und Bür-
ger dazu auf, im Mai auf das Mähen ihrer Rasenflächen zu verzichten. 
Unter dem Motto „Mähfreier Mai“ möchten wir ein Zeichen für den Erhalt 
der Artenvielfalt setzen und die heimische Flora und Fauna unterstützen.

In den letzten Jahren haben wir einen besorgniserregenden Rückgang 
der Insektenpopulationen und der Biodiversität in unseren Gärten und 
Landschaften festgestellt. Mit dem „Mähfreien Mai“ möchten wir dazu 
beitragen, Lebensräume für Bienen, Schmetterlinge und andere wich-
tige Bestäuber zu schaffen. Indem wir unsere Wiesen und Gärten un-
gemäht lassen, fördern wir das Wachstum von Wildblumen und bieten 
Nahrung und Unterschlupf für zahlreiche Tierarten.
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MUSEUM SÄCHSISCH-BÖHMISCHES ERZGEBIRGE 
Bergmagazin Marienberg | Am Kaiserteich 3 | 09496 Marienberg
Tel. 03735 66812910 | museum@marienberg.de | www.marienberg.de
Di – So, Feiertage 10:00 – 16:00 Uhr 

Museen | Besucherbergwerke

IIIII  bis 10.08.2025 | „Was darf´s sein? Kiosk, Konsum, Tante 
Emma: Lebensmittel-Punkt en miniature“
Kaufmannsläden en miniature – nicht nur aus dem Erzgebirge – er-
zählen Zeitgeschichte in ihrer individuellen Gestaltung, ihrer Einrich-
tung und ihres Warenangebots. Die einstige Spielware aus der Zeit 
von Anfang bis Mitte des 20. Jahrhunderts lädt dank der Liebe zum 
Detail zum Staunen ein. Eine Mitmach-Verkaufstheke erlaubt das Sel-
berspielen. Na dann, was darf´s heute sein?

IIIII   Eisenbahngeschichte(n) gesucht! 
Momentan zeigt eine sehenswerte Ausstellung im Stadtmuseum 
Olbernhau anlässlich des Jubiläums zu „150 Jahren Flöhatalbahn“ 
Interessantes zur Eisenbahngeschichte unserer Gebirgsregion. Ab 
Spätsommer im Jubiläumsjahr 2025 wird sie auch im Museum säch-
sisch-böhmisches Erzgebirge zu sehen sein. Für die Aufbereitung 
dieser Ausstellung suchen wir nach Zeitzeugnissen und Dokumen-
tationen, Fotos und möglichen Exponaten zur einstigen grenzüber-
schreitenden Eisenbahnverbindung Chemnitz-Chomutov.

Wir möchten gern eine Bilder-Bahn-Reise von Chomutov nach Chem-
nitz unternehmen, die in der Ausstellung gezeigt werden kann. 
Außerdem wird auch nach einem passenden Rahmenprogramm 
gesucht. Vortragende oder Akteure zur Eisenbahngeschichte sind 
aufgerufen, sich bei Interesse zu melden!   

Das Museumsteam freut sich über Unterstützung! 
Kontakt: museum@marienberg.de & Tel. 03735 6681290

IIIII  Erzgebirgische Kulturgeschichte im ehemaligen  
Getreidespeicher
IIIII  Geschichte der Bergstadt Marienberg
IIIII  Deutsche und Tschechen im 20. Jahrhundert 

Seit mehr als 100 Jahren bewahrt die Stadt nicht nur ihre Geschichte 
anhand von Zeitzeugnissen, sondern wirft auch einen Blick auf die 
böhmische Seite. Dabei liegt der Fokus auch auf der besonderen Be-
deutung des dem Bergbau zugrundeliegenden Gebäudes als wich-
tiges geschichtliches Zeugnis, das aufgrund seiner Einzigartigkeit Be-
standteil der historischen Stadtanlage Marienbergs und der Welterbe 
Montanregion Erzgebirge/Krušnohoří ist. 

AUSSTELLUNGEN BÖTTCHERFABRIK 
OT Pobershau | RS – Dorfstraße 112 | 09496 Marienberg
Tel. 03735 660162 | museum@marienberg.de | www.marienberg.de
Fr – So, Feiertage 13:00 – 17:00 Uhr

IIIII  bis 08.02.2026 | Kunstsammlung Meinel 
– Hommage an das Erzgebirge und seine Künstler – 
Eine Ausstellung des Kunstvereins Max Christoph, Gottfried Reichel 
und Martin Tille e. V. | Ria und Harry Meinel aus Mildenau möchten 
Gästen ihre Heimat – das Erzgebirge – durch Kunst näher bringen. Die 
Sammlung umfasst gegenwärtig 120 Bilder. An jedem letzten Sams-
tag im Monat ab 15:00 Uhr führt Familie Meinel Kunstinteressierte 
persönlich durch die Ausstellung! Nächster Termin: 26.04.2025

STADT- und KREISERGÄNZUNGSBIBLIOTHEK 
Am Kaiserteich 3 | 09496 Marienberg | Tel. 03735 66812920 | 
stadtbibliothek@marienberg.de | www.marienberg.de | 
Di, Do, Fr 10:00 – 18:00 Uhr | Mi 14:00 – 18:00 Uhr

IIIII  Vorlese-Zeit in der Bibliothek
Mittwoch | 30.04.2025 | 16:00 Uhr | Bergmagazin 
Marienberg / Bibliothek | Kinder von 4 – 8 Jahre | Eintritt frei

IIIII  Welttag des Buches

1995 erklärte die UNESCO den 23.04. alljährlich zum „Welttag des 
Buches“, seitdem finden an diesem Tag weltweit viele Veranstal-
tungen zum Thema Lesen und Bücher statt. 

Ob man ein Buch zur Hand nimmt und die Lust aufs Lesen geweckt 
wird, hängt meist mit dem Cover des Buches zusammen. Oft kann 
man daran auch schon erkennen, welchem Genre das Buch zuzu-
ordnen ist und welchen Inhalt man erwarten kann. Doch es gibt 
auch einige Bücher, deren Cover auf den ersten Blick nicht anspre-
chend erscheinen, in denen aber trotzdem eine tolle Geschichte 
steckt oder ein Farbschnitt fällt besonders auf. Diesen Büchern wol-
len wir eine Chance geben und daher läuft vom 22.04. – 02.05.2025 
die Aktion „Blind Date oder Farbschnitt mit einem Buch“.
Das Team der Bibliothek hat dafür ausgewählte Bücher verpackt 
bzw. nach Farbschnitt aufgestellt und diese können „blind“ oder 
nach „Farbe“ ausgeliehen werden. 

Für jeden Geschmack ist etwas dabei: Krimis, Romane, Thriller oder 
Historisches, darunter befinden sich auch viele Neuerwerbungen. 
Es steht allerdings nur eine begrenzte Anzahl an Büchern bereit, 
schnell sein lohnt sich also. Wir freuen uns über viele neugierige 
Leser!

IIIII  Gaming Treff in der Bibliothek

Der Gaming-Treff der Stadt- und Kreisergänzungsbibliothek Mari-
enberg bietet eine tolle Gelegenheit, Konsolenspiele auf der Nin-
tendo Switch zu entdecken und gemeinsam zu erleben. Kinder 
und Jugendliche – egal ob Anfänger oder Fortgeschrittene Spieler 
– kommt vorbei und erlebt wieviel Spaß gemeinsames Spielen ma-
chen kann. Die Teilnahme ist kostenlos.

Termine: Fr | 25.04.2025 | 14:00 bis 16:00 Uhr
 Fr | 02.05.2025 | 14:00 bis 16:00 Uhr
 Fr | 09.05.2025 | 14:00 bis 16:00 Uhr
 Fr | 16.05.2025 | 14:00 bis 16:00 Uhr

SERPENTINSTEINMUSEUM ZÖBLITZ 
OT Zöblitz | Bahnhofstraße 1 | 09496 Marienberg
Tel. 037363 7704 | info-zoeblitz@marienberg.de | www.marienberg.de
Mo, Di, Mi 11:00 – 15:30 Uhr | Sa & So 13:00 – 16:00 Uhr | 
Feiertage geschlossen | Gruppenanmeldungen auch außerhalb 
der Öffnungszeiten!

  
IIIII  Historische Serpentinsteindrechselwerkstatt 
Dauerausstellung zur Regional- und Stadtgeschichte 

Neben Silbererz ist Serpentinstein eine besondere und seltene Ge-
steinsart in der Region, auch aufgrund seiner Verarbeitungsweise. 
Denn wie Holz kann dieser gedrechselt werden und weil dem Ser-
pentinstein eine wunderbare Kraft des Giftschutzes zugeschrieben 
wurde, entstanden Gefäße und Tafelgeschirr vor allem für den her-
zoglichen, später königlichen Hof, die heute in Dresden im Grünen 
Gewölbe zu bestaunen sind. 

Die Ausstellung gibt einen Einblick in die einstige Produktionsvielfalt 
und mittels einer Videoinstallation sind Produktionsmaschinen in Ak-
tion zu erleben.

IIIII  Angebot zum 48. Internationalen Museumstag 

Vorrangiges Ziel des jährlich stattfindenden Internationalen Muse-
umstages ist es, auf das breite Spektrum der Museumsarbeit sowie 
die thematische Vielfalt der Museen aufmerksam zu machen und so-
mit gemeinsam die Museumsarbeit zu stärken. Die städtischen Mu-
seen Marienbergs beteiligen sich mit einem ausgewählten Angebot 
zum Thema der Serpentinsteingeschichte im OT Zöblitz.   

IIIII  So | 18.05.2025 | 13:30 Uhr | Gift im Becher? 
Serpentinstein als Allheilmittel | geführter RundgangI

IIII  29.03. – 18.05.2025 | Osterausstellung: 
Osterei aus Pappe – nostalgisch & modern 

Die Nestler GmbH Feinkartonagen, ein Familienbetrieb mit Sitz in Eh-
renfriedersdorf, stellt seit mehr als 130 Jahren Geschenkartikel aus 
Pappe her. 1894 gegründet, wurde die Firma zwar 1972 verstaatlicht, 
baute jedoch nach der Wende den Betrieb wieder auf und ist seit 
1994 der größte Hersteller von Papp-Ostereiern. Ihre Produkte ver-
bindet die Firma mit Tradition, Innovation und Moderne. Die Hand-
arbeit ist dabei ein wichtiger und großer Bestandteil der Produkti-
onsprozesse. Die mit nostalgischen Motiven versehenen Ostereier 
zum Befüllen sind sozusagen die Überraschungseier in Großformat. 
Sie eignen sich wunderbar zum Verstecken und lassen Kinderaugen 
strahlen. Passend zur Osterzeit präsentiert sich die Firma, die auch 
Schultüten und Weihnachtskugeln herstellt, mit einer Auswahl ihrer 
Produkte – Made in Germany.

ATELIERHAUS „DAS TIMMELHÄUS’L” IM OT GEBIRGE 
OT Gebirge | Sandweg 7 | 09496 Marienberg 
Tel. 0152 03495053 | adelbert.gruendig@web.de
Mi, Do, So 15:00 – 18:00 Uhr auf Anmeldung & nach Vereinbarung

IIIII  Die Kunst der Dekorationsmalerei 
April bis Juni 2025

GALERIE KUNST AN DER GRENZE IM OT POBERSHAU 
OT Pobershau | AS – Bergstraße 50 | 09496 Marienberg
Mi, Do, Sa 14:00 – 17:00 Uhr | Tel. 0152 04491217

IIIII  Malerei, Keramik & Schmuck von Karin Thomsen (Pobershau)
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MUSEUM SÄCHSISCH-BÖHMISCHES ERZGEBIRGE 
Bergmagazin Marienberg | Am Kaiserteich 3 | 09496 Marienberg
Tel. 03735 66812910 | museum@marienberg.de | www.marienberg.de
Di – So, Feiertage 10:00 – 16:00 Uhr 

Museen | Besucherbergwerke

IIIII  bis 10.08.2025 | „Was darf´s sein? Kiosk, Konsum, Tante 
Emma: Lebensmittel-Punkt en miniature“
Kaufmannsläden en miniature – nicht nur aus dem Erzgebirge – er-
zählen Zeitgeschichte in ihrer individuellen Gestaltung, ihrer Einrich-
tung und ihres Warenangebots. Die einstige Spielware aus der Zeit 
von Anfang bis Mitte des 20. Jahrhunderts lädt dank der Liebe zum 
Detail zum Staunen ein. Eine Mitmach-Verkaufstheke erlaubt das Sel-
berspielen. Na dann, was darf´s heute sein?

IIIII   Eisenbahngeschichte(n) gesucht! 
Momentan zeigt eine sehenswerte Ausstellung im Stadtmuseum 
Olbernhau anlässlich des Jubiläums zu „150 Jahren Flöhatalbahn“ 
Interessantes zur Eisenbahngeschichte unserer Gebirgsregion. Ab 
Spätsommer im Jubiläumsjahr 2025 wird sie auch im Museum säch-
sisch-böhmisches Erzgebirge zu sehen sein. Für die Aufbereitung 
dieser Ausstellung suchen wir nach Zeitzeugnissen und Dokumen-
tationen, Fotos und möglichen Exponaten zur einstigen grenzüber-
schreitenden Eisenbahnverbindung Chemnitz-Chomutov.

Wir möchten gern eine Bilder-Bahn-Reise von Chomutov nach Chem-
nitz unternehmen, die in der Ausstellung gezeigt werden kann. 
Außerdem wird auch nach einem passenden Rahmenprogramm 
gesucht. Vortragende oder Akteure zur Eisenbahngeschichte sind 
aufgerufen, sich bei Interesse zu melden!   

Das Museumsteam freut sich über Unterstützung! 
Kontakt: museum@marienberg.de & Tel. 03735 6681290

IIIII  Erzgebirgische Kulturgeschichte im ehemaligen  
Getreidespeicher
IIIII  Geschichte der Bergstadt Marienberg
IIIII  Deutsche und Tschechen im 20. Jahrhundert 

Seit mehr als 100 Jahren bewahrt die Stadt nicht nur ihre Geschichte 
anhand von Zeitzeugnissen, sondern wirft auch einen Blick auf die 
böhmische Seite. Dabei liegt der Fokus auch auf der besonderen Be-
deutung des dem Bergbau zugrundeliegenden Gebäudes als wich-
tiges geschichtliches Zeugnis, das aufgrund seiner Einzigartigkeit Be-
standteil der historischen Stadtanlage Marienbergs und der Welterbe 
Montanregion Erzgebirge/Krušnohoří ist. 

AUSSTELLUNGEN BÖTTCHERFABRIK 
OT Pobershau | RS – Dorfstraße 112 | 09496 Marienberg
Tel. 03735 660162 | museum@marienberg.de | www.marienberg.de
Fr – So, Feiertage 13:00 – 17:00 Uhr

IIIII  bis 08.02.2026 | Kunstsammlung Meinel 
– Hommage an das Erzgebirge und seine Künstler – 
Eine Ausstellung des Kunstvereins Max Christoph, Gottfried Reichel 
und Martin Tille e. V. | Ria und Harry Meinel aus Mildenau möchten 
Gästen ihre Heimat – das Erzgebirge – durch Kunst näher bringen. Die 
Sammlung umfasst gegenwärtig 120 Bilder. An jedem letzten Sams-
tag im Monat ab 15:00 Uhr führt Familie Meinel Kunstinteressierte 
persönlich durch die Ausstellung! Nächster Termin: 26.04.2025

STADT- und KREISERGÄNZUNGSBIBLIOTHEK 
Am Kaiserteich 3 | 09496 Marienberg | Tel. 03735 66812920 | 
stadtbibliothek@marienberg.de | www.marienberg.de | 
Di, Do, Fr 10:00 – 18:00 Uhr | Mi 14:00 – 18:00 Uhr

IIIII  Vorlese-Zeit in der Bibliothek
Mittwoch | 30.04.2025 | 16:00 Uhr | Bergmagazin 
Marienberg / Bibliothek | Kinder von 4 – 8 Jahre | Eintritt frei

IIIII  Welttag des Buches

1995 erklärte die UNESCO den 23.04. alljährlich zum „Welttag des 
Buches“, seitdem finden an diesem Tag weltweit viele Veranstal-
tungen zum Thema Lesen und Bücher statt. 

Ob man ein Buch zur Hand nimmt und die Lust aufs Lesen geweckt 
wird, hängt meist mit dem Cover des Buches zusammen. Oft kann 
man daran auch schon erkennen, welchem Genre das Buch zuzu-
ordnen ist und welchen Inhalt man erwarten kann. Doch es gibt 
auch einige Bücher, deren Cover auf den ersten Blick nicht anspre-
chend erscheinen, in denen aber trotzdem eine tolle Geschichte 
steckt oder ein Farbschnitt fällt besonders auf. Diesen Büchern wol-
len wir eine Chance geben und daher läuft vom 22.04. – 02.05.2025 
die Aktion „Blind Date oder Farbschnitt mit einem Buch“.
Das Team der Bibliothek hat dafür ausgewählte Bücher verpackt 
bzw. nach Farbschnitt aufgestellt und diese können „blind“ oder 
nach „Farbe“ ausgeliehen werden. 

Für jeden Geschmack ist etwas dabei: Krimis, Romane, Thriller oder 
Historisches, darunter befinden sich auch viele Neuerwerbungen. 
Es steht allerdings nur eine begrenzte Anzahl an Büchern bereit, 
schnell sein lohnt sich also. Wir freuen uns über viele neugierige 
Leser!

IIIII  Gaming Treff in der Bibliothek

Der Gaming-Treff der Stadt- und Kreisergänzungsbibliothek Mari-
enberg bietet eine tolle Gelegenheit, Konsolenspiele auf der Nin-
tendo Switch zu entdecken und gemeinsam zu erleben. Kinder 
und Jugendliche – egal ob Anfänger oder Fortgeschrittene Spieler 
– kommt vorbei und erlebt wieviel Spaß gemeinsames Spielen ma-
chen kann. Die Teilnahme ist kostenlos.

Termine: Fr | 25.04.2025 | 14:00 bis 16:00 Uhr
 Fr | 02.05.2025 | 14:00 bis 16:00 Uhr
 Fr | 09.05.2025 | 14:00 bis 16:00 Uhr
 Fr | 16.05.2025 | 14:00 bis 16:00 Uhr

SERPENTINSTEINMUSEUM ZÖBLITZ 
OT Zöblitz | Bahnhofstraße 1 | 09496 Marienberg
Tel. 037363 7704 | info-zoeblitz@marienberg.de | www.marienberg.de
Mo, Di, Mi 11:00 – 15:30 Uhr | Sa & So 13:00 – 16:00 Uhr | 
Feiertage geschlossen | Gruppenanmeldungen auch außerhalb 
der Öffnungszeiten!

  
IIIII  Historische Serpentinsteindrechselwerkstatt 
Dauerausstellung zur Regional- und Stadtgeschichte 

Neben Silbererz ist Serpentinstein eine besondere und seltene Ge-
steinsart in der Region, auch aufgrund seiner Verarbeitungsweise. 
Denn wie Holz kann dieser gedrechselt werden und weil dem Ser-
pentinstein eine wunderbare Kraft des Giftschutzes zugeschrieben 
wurde, entstanden Gefäße und Tafelgeschirr vor allem für den her-
zoglichen, später königlichen Hof, die heute in Dresden im Grünen 
Gewölbe zu bestaunen sind. 

Die Ausstellung gibt einen Einblick in die einstige Produktionsvielfalt 
und mittels einer Videoinstallation sind Produktionsmaschinen in Ak-
tion zu erleben.

IIIII  Angebot zum 48. Internationalen Museumstag 

Vorrangiges Ziel des jährlich stattfindenden Internationalen Muse-
umstages ist es, auf das breite Spektrum der Museumsarbeit sowie 
die thematische Vielfalt der Museen aufmerksam zu machen und so-
mit gemeinsam die Museumsarbeit zu stärken. Die städtischen Mu-
seen Marienbergs beteiligen sich mit einem ausgewählten Angebot 
zum Thema der Serpentinsteingeschichte im OT Zöblitz.   

IIIII  So | 18.05.2025 | 13:30 Uhr | Gift im Becher? 
Serpentinstein als Allheilmittel | geführter RundgangI

IIII  29.03. – 18.05.2025 | Osterausstellung: 
Osterei aus Pappe – nostalgisch & modern 

Die Nestler GmbH Feinkartonagen, ein Familienbetrieb mit Sitz in Eh-
renfriedersdorf, stellt seit mehr als 130 Jahren Geschenkartikel aus 
Pappe her. 1894 gegründet, wurde die Firma zwar 1972 verstaatlicht, 
baute jedoch nach der Wende den Betrieb wieder auf und ist seit 
1994 der größte Hersteller von Papp-Ostereiern. Ihre Produkte ver-
bindet die Firma mit Tradition, Innovation und Moderne. Die Hand-
arbeit ist dabei ein wichtiger und großer Bestandteil der Produkti-
onsprozesse. Die mit nostalgischen Motiven versehenen Ostereier 
zum Befüllen sind sozusagen die Überraschungseier in Großformat. 
Sie eignen sich wunderbar zum Verstecken und lassen Kinderaugen 
strahlen. Passend zur Osterzeit präsentiert sich die Firma, die auch 
Schultüten und Weihnachtskugeln herstellt, mit einer Auswahl ihrer 
Produkte – Made in Germany.

ATELIERHAUS „DAS TIMMELHÄUS’L” IM OT GEBIRGE 
OT Gebirge | Sandweg 7 | 09496 Marienberg 
Tel. 0152 03495053 | adelbert.gruendig@web.de
Mi, Do, So 15:00 – 18:00 Uhr auf Anmeldung & nach Vereinbarung

IIIII  Die Kunst der Dekorationsmalerei 
April bis Juni 2025

GALERIE KUNST AN DER GRENZE IM OT POBERSHAU 
OT Pobershau | AS – Bergstraße 50 | 09496 Marienberg
Mi, Do, Sa 14:00 – 17:00 Uhr | Tel. 0152 04491217

IIIII  Malerei, Keramik & Schmuck von Karin Thomsen (Pobershau)
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BESUCHERBERGWERK PFERDEGÖPEL 
OT Lauta | Lautaer Hauptstraße 12 | 09496 Marienberg
Tel. 03735 608968 | pferdegoepel@marienberg.de | www.marienberg.de
Di – So, Feiertage 10:30 – 16:30 Uhr

Führungen Di – Fr 13:00 | 14:30 Uhr
 Sa, So, Feiertage 11:00 | 13:00 | 14:30 Uhr

Schauvorführungen mit Pferden Sa, So, Feiertage 13:00 | 14:30 Uhr

IIIII  Technische Vorführung des Pferdegöpels mit Pferden, 
Schacht unter Tage befahrbar, Bergschmiede, Märchenberg

IIIII  Dauerausstellung „Bergbau im Marienberger Revier“
Originalgetreu wurde der einstige Pferdegöpel auf dem Rudolph-
schacht rekonstruiert und macht die vergangene Bergbaugeschichte 
wieder lebendig. Aufbau und Arbeitsweise der Förderanlage werden 
wie einst mit Pferden vorgeführt. In der Bergschmiede lädt auch ein 
mechanischer Märchenberg zum Raten ein.

IIIII  bis 04.05.2025 | Jubiläumsausstellung 
„90 Jahre Schnitz- und Bastelverein Marienberg e. V.“
Der etwa 30 Mitglieder zählende Verein trifft sich regelmäßig wö-
chentlich in den Räumlichkeiten neben dem Zschopauer Tor in der 
Marienberger Innenstadt. Interessierten, ob jung oder alt, werden die 
richtigen Handgriffe im Schnitzen vermittelt. Damit wird diese tradi-
tionelle Handwerkskunst an die nächste Generation weitergegeben. 
Die Ausstellung zeigt u. a. aktuelle Arbeiten der Vereinsmitglieder.

SCHAUBERGWERK MOLCHNER STOLLN

OT Pobershau | AS – Dorfstraße 67 | 09496 Marienberg
Tel. 03735 62522 | www.molchner-stolln.de
Di – So, Feiertage 10:00 – 16:00 Uhr 

IIIII  Führungen durch eines der ältesten und schönsten  
Besucherbergwerke des Erzgebirges
Führungen 10:00 | 11:30 | 13:00 | 14:30 | 16:00 Uhr

IIIII  Dauerausstellung Wismuttechnik
Bereits ab 1491 wurden Silber, Zinn, Kupfer und Eisen in Pobershau 
abgebaut. Wie hart die Bergleute arbeiten mussten, wie sie gekleidet 
waren, welches Licht ihnen zur Verfügung stand und wie mühselig 
der Gesteinsabbau war, das ist bei einer etwa einstündigen Führung 
zu erfahren.

GALERIE „DIE HÜTTE” 
OT Pobershau | RS – Rathausstraße 10 | 09496 Marienberg
Tel. 03735 62527 | die-huette@marienberg.de | www.marienberg.de
Di – So, Feiertage  13:00 – 17:00 Uhr

IIIII  05.04. – 10.08.2025  
Heimat in Farbe und Licht, Ölmalerei von Martin Grahnert 
(Jg. 1936), Pobershau

Martin Grahnert wird 1936 in Marienberg OT Reitzenhain geboren 
und verbringt seine Kindheit und Jugend in der Kammregion. Er lernt 
bei der Deutschen Reichsbahn und wird Fahrdienstleiter. 1982 zieht 
er nach Marienberg und setzt am Bahnhof seine berufliche Laufbahn 
bis zum Ruhestand fort. Landschaft und Natur begeistern ihn seit Kin-
desbeinen. Das Sammeln von Eindrücken hält er in seiner Freizeit mit 
Fotos und ersten Zeichnungen fest. Vor allem mit Ölfarben gelingt es 
ihm, die Wirkung des Lichtes am besten einzufangen. Die sich nach 
1989 auch in unsere Region ausbreitende Strömung des US-ameri-
kanischen Malers und Fernsehmoderators Robert Norman (1942-
1995), „Bob“ Ross genannt, der mit seinem Fernseh-Malkurs „The Joy 
of Painting“ sämtliche Wohnzimmer erreichte, erfasst auch Martin  
Grahnert. Besseres Malmaterial motiviert ihn zusätzlich. Er verbessert 
seine Technik und entwickelt sich weiter. Heute, fast 90jährig, freut 
sich Martin Grahnert, wenn die Betrachtung seiner Bilder, den einen 
oder anderen Menschen ein paar schöne Momente bescheren, denn 
dann hat sich der Sinn einer Ausstellung erfüllt.

Uran-Bergbau in der ČSSR, BU, RU, HU und PL 
1945 – 1990 für das sowjetische Atomwaffenprogramm

Bergbaustammtisch

Diese Einrichtung wird gefördert durch  
den Kulturraum Erzgebirge-Mittelsachsen

Diese Maßnahme wird mitfinanziert durch Steuermittel auf 
der Grundlage des vom Sächsischen Landtag beschlossenen 
Haushaltes.

Fr | 09.05. | 18:00 UhrPferdegöpel auf dem Rudolphschacht
Neu! Bergbaustammtisch mit Reiner Brumme, Rechtsanwalt i.R. und Oberjustitiar der SDAG Wismut 
Um Voranmeldung wird gebeten: Tel.: 03735 60 89 68 | pferdegoepel@marienberg.de | Eintritt: 3,00 €

SERPENTINSTEIN-MUSEUM Zöblitz
IIIII  Di | 22.04. | 13:30 Uhr | Gift im Becher? Serpentinstein als 
Allheilmittel | geführter Rundgang durch die Ausstellung

BESUCHERBERGWERK PFERDEGÖPEL
IIIII  Mi | 23.04. | 13:00 Uhr | 
„Bergzwerge“ – Erlebnisbesuch für Kinder

Galerie „DIE HÜTTE“
IIIII  Do | 24.04.| 13:30 Uhr | Kann die Welt geheilt werden? 
Wider das Vergessen geschnitzt | geführter Rundgang 
durch die Ausstellung 

Ausstellungen BÖTTCHERFABRIK
IIIII  Sa | 26.04. | 15:00 Uhr | Harry Meinel zeigt erzgebirgische 
Malerei und Skulptur | geführter Rundgang durch die 
Ausstellung 

AUSSTELLUNGEN und zusätzliche 
OSTERFERIENANGEBOTE in den 
MARIENBERGER MUSEEN

Martin Grahnert, Ölmalerei 

Heimat in Farbe und Licht

Diese Einrichtung wird gefördert durch 
den Kulturraum Erzgebirge-Mittelsachsen

Diese Maßnahme wird mit� nanziert durch Steuermittel auf 
der Grundlage des vom Sächsischen Landtag beschlossenen 
Haushaltes.

05.04. – 10.08.2025Galerie „Die Hütte“
OT Pobershau | RS – Rathausstraße 10 | 09496 Marienberg | Tel. 03735 62527 | 
die-huette@marienberg.de | Di – So, Feiertage | 13:00 – 17:00 Uhr | www.marienberg.de

22.11.24 – 04.05.25Pferdegöpel auf dem Rudolphschacht
Di – So, Feiertage 10:30 – 16:30 Uhr | Tel.: 03735 60 89 68 | www.marienberg.de
Lautaer Hauptstraße 12 | 09496 Marienberg | OT Lauta | pferdegoepel@marienberg.de

Diese Einrichtung wird gefördert durch 
den Kulturraum Erzgebirge-Mittelsachsen

Diese Maßnahme wird mit� nanziert durch Steuermittel auf 
der Grundlage des vom Sächsischen Landtag beschlossenen 
Haushaltes.

90 Jahre Schnitz- und Bastel-
verein MAB e. V.

Jubiläumsausstellung

29.03. – 18.05.2025Serpentinsteinmuseum Zöblitz
OT Zöblitz | Bahnhofstraße 1 | 09496 Marienberg | Tel. 037363 7704 | www.marienberg.de
info-zoeblitz@marienberg.de | Mo bis Mi 11 – 15:30 Uhr | Sa bis So 13 – 16 Uhr geö� net

Diese Einrichtung wird gefördert durch 
den Kulturraum Erzgebirge-Mittelsachsen

Diese Maßnahme wird mit� nanziert durch Steuermittel auf 
der Grundlage des vom Sächsischen Landtag beschlossenen 
Haushaltes.

nostalgisch & modern

Osterei aus Pappe

Kiosk, Konsum, Tante Emma: 
Lebensmittel-Punkt en miniature

Was darf‘s sein?

Diese Einrichtung wird gefördert durch 
den Kulturraum Erzgebirge-Mittelsachsen

Diese Maßnahme wird mit� nanziert durch Steuermittel auf 
der Grundlage des vom Sächsischen Landtag beschlossenen 
Haushaltes.

30.11.24 – 10.08.25Bergmagazin Marienberg
Museum sächsisch-böhmisches Erzgebirge | Am Kaiserteich 3 | 09496 Marienberg | 
Tel. 03735 66 81 29 10 | museum@marienberg.de | Di – So, Feiertage 10 – 16 Uhr | 
Informationen unter www.marienberg.de

Museum sächsisch-böhmisches Erzgebirge | Am Kaiserteich 3 | 09496 Marienberg | 
Tel. 03735 66 81 29 10 | museum@marienberg.de | Di – So, Feiertage 10 – 16 Uhr | Tel. 03735 66 81 29 10 | museum@marienberg.de | Di – So, Feiertage 10 – 16 Uhr | 
Museum sächsisch-böhmisches Erzgebirge | Am Kaiserteich 3 | 09496 Marienberg | 
Tel. 03735 66 81 29 10 | museum@marienberg.de | Di – So, Feiertage 10 – 16 Uhr | 
Informationen unter www.marienberg.de
Tel. 03735 66 81 29 10 | museum@marienberg.de | Di – So, Feiertage 10 – 16 Uhr | 
Informationen unter www.marienberg.de

Bergmagazin Marienberg
Museum sächsisch-böhmisches Erzgebirge | Am Kaiserteich 3 | 09496 Marienberg | 
Tel. 03735 66 81 29 10 | museum@marienberg.de | Di – So, Feiertage 10 – 16 Uhr | 

Ausstellungen Böttcherfabrik
Fr – So, Feiertage 13 – 17 Uhr | Tel.: 03735 66 01 62 | museum@marienberg.de 
OT Pobershau | RS – Dorfstraße 112 | 09496 Marienberg | www.marienberg.de

Diese Einrichtung wird gefördert durch 
den Kulturraum Erzgebirge-Mittelsachsen

Diese Maßnahme wird mit� nanziert durch Steuermittel auf 
der Grundlage des vom Sächsischen Landtag beschlossenen 
Haushaltes.

Sammlung Meinel

Maschinenpark

Tenne
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BESUCHERBERGWERK PFERDEGÖPEL 
OT Lauta | Lautaer Hauptstraße 12 | 09496 Marienberg
Tel. 03735 608968 | pferdegoepel@marienberg.de | www.marienberg.de
Di – So, Feiertage 10:30 – 16:30 Uhr

Führungen Di – Fr 13:00 | 14:30 Uhr
 Sa, So, Feiertage 11:00 | 13:00 | 14:30 Uhr

Schauvorführungen mit Pferden Sa, So, Feiertage 13:00 | 14:30 Uhr

IIIII  Technische Vorführung des Pferdegöpels mit Pferden, 
Schacht unter Tage befahrbar, Bergschmiede, Märchenberg

IIIII  Dauerausstellung „Bergbau im Marienberger Revier“
Originalgetreu wurde der einstige Pferdegöpel auf dem Rudolph-
schacht rekonstruiert und macht die vergangene Bergbaugeschichte 
wieder lebendig. Aufbau und Arbeitsweise der Förderanlage werden 
wie einst mit Pferden vorgeführt. In der Bergschmiede lädt auch ein 
mechanischer Märchenberg zum Raten ein.

IIIII  bis 04.05.2025 | Jubiläumsausstellung 
„90 Jahre Schnitz- und Bastelverein Marienberg e. V.“
Der etwa 30 Mitglieder zählende Verein trifft sich regelmäßig wö-
chentlich in den Räumlichkeiten neben dem Zschopauer Tor in der 
Marienberger Innenstadt. Interessierten, ob jung oder alt, werden die 
richtigen Handgriffe im Schnitzen vermittelt. Damit wird diese tradi-
tionelle Handwerkskunst an die nächste Generation weitergegeben. 
Die Ausstellung zeigt u. a. aktuelle Arbeiten der Vereinsmitglieder.

SCHAUBERGWERK MOLCHNER STOLLN

OT Pobershau | AS – Dorfstraße 67 | 09496 Marienberg
Tel. 03735 62522 | www.molchner-stolln.de
Di – So, Feiertage 10:00 – 16:00 Uhr 

IIIII  Führungen durch eines der ältesten und schönsten  
Besucherbergwerke des Erzgebirges
Führungen 10:00 | 11:30 | 13:00 | 14:30 | 16:00 Uhr

IIIII  Dauerausstellung Wismuttechnik
Bereits ab 1491 wurden Silber, Zinn, Kupfer und Eisen in Pobershau 
abgebaut. Wie hart die Bergleute arbeiten mussten, wie sie gekleidet 
waren, welches Licht ihnen zur Verfügung stand und wie mühselig 
der Gesteinsabbau war, das ist bei einer etwa einstündigen Führung 
zu erfahren.

GALERIE „DIE HÜTTE” 
OT Pobershau | RS – Rathausstraße 10 | 09496 Marienberg
Tel. 03735 62527 | die-huette@marienberg.de | www.marienberg.de
Di – So, Feiertage  13:00 – 17:00 Uhr

IIIII  05.04. – 10.08.2025  
Heimat in Farbe und Licht, Ölmalerei von Martin Grahnert 
(Jg. 1936), Pobershau

Martin Grahnert wird 1936 in Marienberg OT Reitzenhain geboren 
und verbringt seine Kindheit und Jugend in der Kammregion. Er lernt 
bei der Deutschen Reichsbahn und wird Fahrdienstleiter. 1982 zieht 
er nach Marienberg und setzt am Bahnhof seine berufliche Laufbahn 
bis zum Ruhestand fort. Landschaft und Natur begeistern ihn seit Kin-
desbeinen. Das Sammeln von Eindrücken hält er in seiner Freizeit mit 
Fotos und ersten Zeichnungen fest. Vor allem mit Ölfarben gelingt es 
ihm, die Wirkung des Lichtes am besten einzufangen. Die sich nach 
1989 auch in unsere Region ausbreitende Strömung des US-ameri-
kanischen Malers und Fernsehmoderators Robert Norman (1942-
1995), „Bob“ Ross genannt, der mit seinem Fernseh-Malkurs „The Joy 
of Painting“ sämtliche Wohnzimmer erreichte, erfasst auch Martin  
Grahnert. Besseres Malmaterial motiviert ihn zusätzlich. Er verbessert 
seine Technik und entwickelt sich weiter. Heute, fast 90jährig, freut 
sich Martin Grahnert, wenn die Betrachtung seiner Bilder, den einen 
oder anderen Menschen ein paar schöne Momente bescheren, denn 
dann hat sich der Sinn einer Ausstellung erfüllt.

Uran-Bergbau in der ČSSR, BU, RU, HU und PL 
1945 – 1990 für das sowjetische Atomwaffenprogramm

Bergbaustammtisch

Diese Einrichtung wird gefördert durch  
den Kulturraum Erzgebirge-Mittelsachsen

Diese Maßnahme wird mitfinanziert durch Steuermittel auf 
der Grundlage des vom Sächsischen Landtag beschlossenen 
Haushaltes.

Fr | 09.05. | 18:00 UhrPferdegöpel auf dem Rudolphschacht
Neu! Bergbaustammtisch mit Reiner Brumme, Rechtsanwalt i.R. und Oberjustitiar der SDAG Wismut 
Um Voranmeldung wird gebeten: Tel.: 03735 60 89 68 | pferdegoepel@marienberg.de | Eintritt: 3,00 €

SERPENTINSTEIN-MUSEUM Zöblitz
IIIII  Di | 22.04. | 13:30 Uhr | Gift im Becher? Serpentinstein als 
Allheilmittel | geführter Rundgang durch die Ausstellung

BESUCHERBERGWERK PFERDEGÖPEL
IIIII  Mi | 23.04. | 13:00 Uhr | 
„Bergzwerge“ – Erlebnisbesuch für Kinder

Galerie „DIE HÜTTE“
IIIII  Do | 24.04.| 13:30 Uhr | Kann die Welt geheilt werden? 
Wider das Vergessen geschnitzt | geführter Rundgang 
durch die Ausstellung 

Ausstellungen BÖTTCHERFABRIK
IIIII  Sa | 26.04. | 15:00 Uhr | Harry Meinel zeigt erzgebirgische 
Malerei und Skulptur | geführter Rundgang durch die 
Ausstellung 

AUSSTELLUNGEN und zusätzliche 
OSTERFERIENANGEBOTE in den 
MARIENBERGER MUSEEN

Martin Grahnert, Ölmalerei 

Heimat in Farbe und Licht

Diese Einrichtung wird gefördert durch 
den Kulturraum Erzgebirge-Mittelsachsen

Diese Maßnahme wird mit� nanziert durch Steuermittel auf 
der Grundlage des vom Sächsischen Landtag beschlossenen 
Haushaltes.

05.04. – 10.08.2025Galerie „Die Hütte“
OT Pobershau | RS – Rathausstraße 10 | 09496 Marienberg | Tel. 03735 62527 | 
die-huette@marienberg.de | Di – So, Feiertage | 13:00 – 17:00 Uhr | www.marienberg.de

22.11.24 – 04.05.25Pferdegöpel auf dem Rudolphschacht
Di – So, Feiertage 10:30 – 16:30 Uhr | Tel.: 03735 60 89 68 | www.marienberg.de
Lautaer Hauptstraße 12 | 09496 Marienberg | OT Lauta | pferdegoepel@marienberg.de

Diese Einrichtung wird gefördert durch 
den Kulturraum Erzgebirge-Mittelsachsen

Diese Maßnahme wird mit� nanziert durch Steuermittel auf 
der Grundlage des vom Sächsischen Landtag beschlossenen 
Haushaltes.

90 Jahre Schnitz- und Bastel-
verein MAB e. V.

Jubiläumsausstellung

29.03. – 18.05.2025Serpentinsteinmuseum Zöblitz
OT Zöblitz | Bahnhofstraße 1 | 09496 Marienberg | Tel. 037363 7704 | www.marienberg.de
info-zoeblitz@marienberg.de | Mo bis Mi 11 – 15:30 Uhr | Sa bis So 13 – 16 Uhr geö� net

Diese Einrichtung wird gefördert durch 
den Kulturraum Erzgebirge-Mittelsachsen

Diese Maßnahme wird mit� nanziert durch Steuermittel auf 
der Grundlage des vom Sächsischen Landtag beschlossenen 
Haushaltes.

nostalgisch & modern

Osterei aus Pappe

Kiosk, Konsum, Tante Emma: 
Lebensmittel-Punkt en miniature

Was darf‘s sein?

Diese Einrichtung wird gefördert durch 
den Kulturraum Erzgebirge-Mittelsachsen

Diese Maßnahme wird mit� nanziert durch Steuermittel auf 
der Grundlage des vom Sächsischen Landtag beschlossenen 
Haushaltes.

30.11.24 – 10.08.25Bergmagazin Marienberg
Museum sächsisch-böhmisches Erzgebirge | Am Kaiserteich 3 | 09496 Marienberg | 
Tel. 03735 66 81 29 10 | museum@marienberg.de | Di – So, Feiertage 10 – 16 Uhr | 
Informationen unter www.marienberg.de

Museum sächsisch-böhmisches Erzgebirge | Am Kaiserteich 3 | 09496 Marienberg | 
Tel. 03735 66 81 29 10 | museum@marienberg.de | Di – So, Feiertage 10 – 16 Uhr | Tel. 03735 66 81 29 10 | museum@marienberg.de | Di – So, Feiertage 10 – 16 Uhr | 
Museum sächsisch-böhmisches Erzgebirge | Am Kaiserteich 3 | 09496 Marienberg | 
Tel. 03735 66 81 29 10 | museum@marienberg.de | Di – So, Feiertage 10 – 16 Uhr | 
Informationen unter www.marienberg.de
Tel. 03735 66 81 29 10 | museum@marienberg.de | Di – So, Feiertage 10 – 16 Uhr | 
Informationen unter www.marienberg.de

Bergmagazin Marienberg
Museum sächsisch-böhmisches Erzgebirge | Am Kaiserteich 3 | 09496 Marienberg | 
Tel. 03735 66 81 29 10 | museum@marienberg.de | Di – So, Feiertage 10 – 16 Uhr | 

Ausstellungen Böttcherfabrik
Fr – So, Feiertage 13 – 17 Uhr | Tel.: 03735 66 01 62 | museum@marienberg.de 
OT Pobershau | RS – Dorfstraße 112 | 09496 Marienberg | www.marienberg.de

Diese Einrichtung wird gefördert durch 
den Kulturraum Erzgebirge-Mittelsachsen

Diese Maßnahme wird mit� nanziert durch Steuermittel auf 
der Grundlage des vom Sächsischen Landtag beschlossenen 
Haushaltes.

Sammlung Meinel

Maschinenpark

Tenne
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Veranstaltungen
IIIII  Fr | 25.04.2025 | 19:30 Uhr | Ratssaal
„renaissance meets jazz“ mit dem Felix Zinn Ensemble | 
Tickets ab 14,00 €

IIIII  So | 27.04.2025 | 10:00 Uhr | St. Marienkirche
Berggottesdienst zum 504. Stadtgeburtstag mit kleinem 
Bergaufzug

IIIII  Mi | 30.04.2025 | ab 18:00 Uhr | Markt
18:00 Uhr Marienberger Blasmusikanten | 
20:00 Uhr „2. Marienberger Frühlingsleuchten“ | Live-DJ

STADTHALLE MARIENBERG:

IIIII  So | 06.04.2025 | 16:00 Uhr | 
Peter Kamenz und seine Goldenen Egerländer | 
Tickets ab 38,50 €

INFOS ZU RESERVIERUNG UND VORVERKAUF:
Tourist-Information im Marienberger Rathaus | Markt 1 |
Tel. 03735 602270 | Email: info@marienberg.de
sowie www.reservix.de

SAVE THE DATE  
21.06.2025 | ab 13:00 Uhr

Anmeldung zum 4. Marienberger Stadtlauf
Am 21.06.2025 findet der 4. Marienberger Stadtlauf statt. Ver-
antwortlich zeichnen sich die Leichtathleten des TSV 1872 Po-
bershau e.V. gemeinsam mit der Stadtverwaltung Marienberg.
Beim Marienberger Stadtlauf wird es neben einem Walkingan-
gebot über 9 km auch Läufe für Kinder und Jugendliche zwi-
schen 0,5 km und 4 km geben. Höhepunkt ist der Lauf 1h+, ein 
klassischer Stundenlauf zuzüglich Beendigung der nach einer 
Stunde begonnen 1 km-Runde. Diese verläuft zwischen dem 
berühmten Marienberger Marktplatz und dem Zschopauer Tor 
dem rechtwinkligen Straßenraster des Idealstadtgrundrisses 
Marienbergs folgend. Neben den Individualisten sind hier be-
sonders die Teamstaffeln mit bis zu 4 Laufenden gefragt. Die für 
die Teamstaffeln zu absolvierende reichliche Stunde gilt als He-
rausforderung für Firmen-, Freundes- und Vereinslaufgruppen, 
auf welche nach dem Lauf lustige, praktische und attraktive 
Preise im Rahmen einer Tombola warten. Die Besten der Indivi-
dualwertungen sowie Teamwertung erhalten originelle Pokale.
Die Einzelläufe gehen als Wertungsläufe in den Chemnitzer 
Laufcup sowie den Westsachsen Laufcup ein. Für letzteren ist 
der Marienberger Stadtlauf zentrale Veranstaltung mit den Eh-
rungen der besten Aktiven und Mannschaften der 23. Auflage 
des Vorjahres. Alle notwendigen Infos sowie das Anmeldepor-
tal sind auf der Homepage der Leichtathleten des TSV 1872 Po-
bershau e. V. zu finden: www.trans-miriquidi.de

renaissance meets jazz
So heißt die neue Konzertreihe, welche zukünftig zweimal im 
Jahr im Ratssaal des Marienberger Rathauses stattfinden wird.

Start ist am Freitag, dem 25.04.2025 um 19:30 Uhr. Zum Auftakt gastiert 
das Felix Zinn Ensemble, welches uns u. a. in die Welt des Swing ent-
führen wird. Jazz ist ein vielseitiges Musikgenre, das im frühen 20. 
Jahrhundert in den Vereinigten Staaten entstanden ist. Es kombiniert 
Elemente aus afrikanischer Musik, Blues, Ragtime und europäischer 
Musiktradition. Charakteristisch für Jazz sind Improvisation, komplexe 
Harmonien und rhythmische Vielfalt. Die Musik zeichnet sich oft durch 
den Einsatz von Instrumenten wie Saxophon, Trompete, Klavier, Kon-
trabass und Schlagzeug aus. Jazz kann in viele Subgenres unterteilt 
werden, darunter Bebop, Swing, Cool Jazz und Fusion, die jeweils ihren 
eigenen Stil und ihre eigene Ästhetik haben. Ein zentrales Merkmal des 
Jazz ist die Freiheit der Musiker, ihre Kreativität auszudrücken, was zu 
einzigartigen und oft spontanen Darbietungen führt. Jazz hat nicht nur 
die Musikszene geprägt, sondern auch einen bedeutenden Einfluss 
auf die Kultur und Gesellschaft gehabt, indem er Themen wie Freiheit 
und Identität behandelt hat. Das Felix-Zinn-Ensemble ist eine Gruppe 
jazzbegeisterter Musiker aus dem oberen Erzgebirge. Die grenzüber-
greifende Formation besteht aus Solisten verschiedener Musikvereine 
sowie Kirchenmusikgruppen der Region. Es gibt wohl keine Genres, die 
von ihrer Band derartige individuelle Fähigkeiten verlangen wie Swing, 
Jazz und Dixieland. Dieser besondere Reiz brachte die Musiker 2017 
das erste Mal zusammen. Mittlerweile spielen sie, unter der Leitung 
von Felix Zinn, in kleinerer sowie größerer Formation ihr breites Reper-
toire, inklusive aller großen Hits der großen Jazz-Ära von 1920 bis 1950. 
Mit solistischer Qualität und vollem gemeinsamen Sound bringt das 
Felix-Zinn-Ensemble Jazzmusik in den Saal, die einfach Spaß macht.

www.marienberg.de

MAIBAUMSETZEN  
18 UHR MARIENBERGER BLASMUSIKANTEN

20 UHR FRÜHLINGSLEUCHTEN

DJ D I E T Z E R             
GAST RON OM I E          
M ARK T PL AT Z  MARIENBERG  

renaissance

jazz
meets

Vorverkauf: Tourist-Information Marienberg  
Tel. 03735-602270 | E-Mail info@marienberg.de
Eintritt: ab 15 € | www.reservix.de

Diese Einrichtung wird 
gefördert durch den Kulturraum 
Erzgebirge-Mittelsachsen

Diese Maßnahme wird mitfinanziert durch Steuer-
mittel auf der Grundlage des vom Sächsischen 
Landtag beschlossenen Haushaltes.

2525
Ratssaal 
Marienberg

APRILAPRIL
19:30 Uhr

Felix Zinn 
Ensemble

Sankt Marienkirche | 27.04. 2025 | 10:00 Uhr

Berggottesdienst

504 Jahre Bergstadt Marienberg

4. Ist gleich oft manches Mal der Gang gering und schmal 
Wird von der Fest´verdrucket, von Klüften auch verrucket  
und tut sich ganz verlieren, dass man ihn nicht kann spüren.

5. Doch darf man sich sobald auch bei solcher Gestalt 
nicht fluchs abschrecken lassen. Man muss ein frisch Herz fassen,  
muss beten Gott vertrauen, und auch auf Hoffnung bauen.

6. Denn es gar oft geschicht, so man den Gang nachbricht, 
und tut zum Herren rufen, wird wieder Erz gebrochen. Der Höchste, dem wir leben, 
kann bald gut Ausbeut geben.

7. O reicher Gott von Gnad, gib selber guten Rat. 
Tu uns Bergleut anweisen, wo wir mit Schläg´l und Eisen 
Durch deine Gnad und Segen gut Erz antreffen mögen.

8. Lass auch die Engelein, die starken Helden dein, 
ein und aus mit uns fahren, dass sie uns stets bewahren 
in Schächten, Stolln und Strecken für aller G´fahr und Schrecken.

9. Erhalt dein reines Wort hier und an allem Ort: 
Tu mildiglich uns nähren und reich Ausbeut bescheren 
Zu Lobe deinem Namen durch Jesum Christum. Amen

Bläser gemeinsam
Marienberger Bergmarsch von Herrman Schröder (1949 – 2013)

Fürbittengebet und Vaterunser

Entlassung und Segen | Gemeindelied | Bergmannschoral | Text siehe Programmheft

Musik zum Auszug
Bergkapelle und Bergmusikkorps 
Ehrenfriedersdorfer Bergmarsch

Das Dankopfer wird am Ausgang gesammelt und dient der Umsetzung einer Orgel nach 
St. Marien und einem Projekt für und mit Kindern unserer Stadt.

3

1. Herr, der du meine Pfade lenkst,
mit mir zur Tiefe fährest,
im Schoß der Erde mein gedenkst,
mich schützest und ernährest,
dich preist mein Lied, ehrt mein Gesang,
hoch auf aus rauem Felsenhang.

2. Zur Rechten und zur Linken schwebt
die Menge der Gefahren;
doch dass mein Herz nicht zagt noch bebt
du wirst mich schon bewahren;
denn du bist Gott und dort und da
mir überall mit Hilfe nah.

3. Erretter aus Gefahr und Tod,
durch milde Vaterhände
gibst du mir Arbeit, Freud und Brot
bis an mein Lebensende
und nimmst, vollbring’ ich meinen Lauf,
mich gütig in den Himmel auf.

4. Mein Herz, im Schacht und
Felsenhang, in grausen Mitternächten
erheb’ zu ihm den Lobgesang!
Ihn preisen die Gerechten;
denn du bist Gott und dort und da
mir überall mit Hilfe nah.

John Cage: museumcircle – ein außergewöhnliches 
Ausstellungsprojekt 

Das Industriemuseum Chemnitz versammelt rund 100 Artefakte und 
Kunstwerke aus 50 Museen und Schauräumen der Kulturhauptstadtregi-
on. Nach einer Idee des amerikanischen Komponisten John Cage (1912 – 
1992) wurden die Ausstellungsstücke vom Zufall ausgewählt und werden 
bis 18.05.2025 an ebenso zufällig bestimmten Plätzen im Ausstellungs-
raum präsentiert. Die Marienberger Museen sind auch vertreten.

Industriemuseum Chemnitz, Zwickauer Str. 119, 09112 Chemnitz | 
Di – Fr 09:00 – 17:00 Uhr | Sa & So, Feiertage 10:00 – 17:00 Uhr  

Dieser Schaukasten stand ein halbes Jahrhundert mitten im Dorf Po-
bershau. Der im Ort beheimatete Schnitzer Gottfried Reichel nutzte 
ihn ab 1952 – 2006 (1975 erneuert), um Kirche in die Öffentlichkeit zu 
bringen. Im Vier-Wochenabstand wurden neue Plakate ausgehängt, die 
auch gesellschaftskritische Alltagsthemen aufgriffen. Die Plakate sind 
seit 1997 gemeinsam mit dem geschnitzten Lebenswerk von Gottfried 
Reichel in der Kultureinrichtung „Die Hütte“ in Pobershau zu sehen.

Der gebürtige Dörnthaler Volkskünstler Max Christoph (1918 – 2013) 
hinterließ sein Lebenswerk dem Kunstverein Max Christoph, Gottfried 
Reichel und Martin Tille e.V., der es seit 2002 in den Ausstellungen Bött-
cherfabrik im Marienberger Ortsteil Pobershau zeigt. Der Verein verwal-
tet über 400 Bildwerke und zeigt sie zu verschiedenen Ausstellungen 
und Veranstaltungen. Für die Zurverfügungstellung des Bildes gebührt 
ihm ein herzliches Dankeschön!   

Das Bergwerk in der Kokosnuss wurde von Peter Petrasch (1929 – 2009) 
im Jahr 2002 gefertigt. Einst arbeitete er als Schachtelektriker im Ma-
rienberger Bergrevier. Als lieb gewonnenes Altershobby schnitzte und 
bastelte Petrasch an bergbaulichen Miniaturen. Das Schaustück stammt 
aus der Sammlung des Museumsverbundes Marienberg und ist sonst 
im Pferdegöpel in Lauta zu sehen. 

Kulturhauptstadtjahr 
Chemnitz
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Veranstaltungen
IIIII  Fr | 25.04.2025 | 19:30 Uhr | Ratssaal
„renaissance meets jazz“ mit dem Felix Zinn Ensemble | 
Tickets ab 14,00 €

IIIII  So | 27.04.2025 | 10:00 Uhr | St. Marienkirche
Berggottesdienst zum 504. Stadtgeburtstag mit kleinem 
Bergaufzug

IIIII  Mi | 30.04.2025 | ab 18:00 Uhr | Markt
18:00 Uhr Marienberger Blasmusikanten | 
20:00 Uhr „2. Marienberger Frühlingsleuchten“ | Live-DJ

STADTHALLE MARIENBERG:

IIIII  So | 06.04.2025 | 16:00 Uhr | 
Peter Kamenz und seine Goldenen Egerländer | 
Tickets ab 38,50 €

INFOS ZU RESERVIERUNG UND VORVERKAUF:
Tourist-Information im Marienberger Rathaus | Markt 1 |
Tel. 03735 602270 | Email: info@marienberg.de
sowie www.reservix.de

SAVE THE DATE  
21.06.2025 | ab 13:00 Uhr

Anmeldung zum 4. Marienberger Stadtlauf
Am 21.06.2025 findet der 4. Marienberger Stadtlauf statt. Ver-
antwortlich zeichnen sich die Leichtathleten des TSV 1872 Po-
bershau e.V. gemeinsam mit der Stadtverwaltung Marienberg.
Beim Marienberger Stadtlauf wird es neben einem Walkingan-
gebot über 9 km auch Läufe für Kinder und Jugendliche zwi-
schen 0,5 km und 4 km geben. Höhepunkt ist der Lauf 1h+, ein 
klassischer Stundenlauf zuzüglich Beendigung der nach einer 
Stunde begonnen 1 km-Runde. Diese verläuft zwischen dem 
berühmten Marienberger Marktplatz und dem Zschopauer Tor 
dem rechtwinkligen Straßenraster des Idealstadtgrundrisses 
Marienbergs folgend. Neben den Individualisten sind hier be-
sonders die Teamstaffeln mit bis zu 4 Laufenden gefragt. Die für 
die Teamstaffeln zu absolvierende reichliche Stunde gilt als He-
rausforderung für Firmen-, Freundes- und Vereinslaufgruppen, 
auf welche nach dem Lauf lustige, praktische und attraktive 
Preise im Rahmen einer Tombola warten. Die Besten der Indivi-
dualwertungen sowie Teamwertung erhalten originelle Pokale.
Die Einzelläufe gehen als Wertungsläufe in den Chemnitzer 
Laufcup sowie den Westsachsen Laufcup ein. Für letzteren ist 
der Marienberger Stadtlauf zentrale Veranstaltung mit den Eh-
rungen der besten Aktiven und Mannschaften der 23. Auflage 
des Vorjahres. Alle notwendigen Infos sowie das Anmeldepor-
tal sind auf der Homepage der Leichtathleten des TSV 1872 Po-
bershau e. V. zu finden: www.trans-miriquidi.de

renaissance meets jazz
So heißt die neue Konzertreihe, welche zukünftig zweimal im 
Jahr im Ratssaal des Marienberger Rathauses stattfinden wird.

Start ist am Freitag, dem 25.04.2025 um 19:30 Uhr. Zum Auftakt gastiert 
das Felix Zinn Ensemble, welches uns u. a. in die Welt des Swing ent-
führen wird. Jazz ist ein vielseitiges Musikgenre, das im frühen 20. 
Jahrhundert in den Vereinigten Staaten entstanden ist. Es kombiniert 
Elemente aus afrikanischer Musik, Blues, Ragtime und europäischer 
Musiktradition. Charakteristisch für Jazz sind Improvisation, komplexe 
Harmonien und rhythmische Vielfalt. Die Musik zeichnet sich oft durch 
den Einsatz von Instrumenten wie Saxophon, Trompete, Klavier, Kon-
trabass und Schlagzeug aus. Jazz kann in viele Subgenres unterteilt 
werden, darunter Bebop, Swing, Cool Jazz und Fusion, die jeweils ihren 
eigenen Stil und ihre eigene Ästhetik haben. Ein zentrales Merkmal des 
Jazz ist die Freiheit der Musiker, ihre Kreativität auszudrücken, was zu 
einzigartigen und oft spontanen Darbietungen führt. Jazz hat nicht nur 
die Musikszene geprägt, sondern auch einen bedeutenden Einfluss 
auf die Kultur und Gesellschaft gehabt, indem er Themen wie Freiheit 
und Identität behandelt hat. Das Felix-Zinn-Ensemble ist eine Gruppe 
jazzbegeisterter Musiker aus dem oberen Erzgebirge. Die grenzüber-
greifende Formation besteht aus Solisten verschiedener Musikvereine 
sowie Kirchenmusikgruppen der Region. Es gibt wohl keine Genres, die 
von ihrer Band derartige individuelle Fähigkeiten verlangen wie Swing, 
Jazz und Dixieland. Dieser besondere Reiz brachte die Musiker 2017 
das erste Mal zusammen. Mittlerweile spielen sie, unter der Leitung 
von Felix Zinn, in kleinerer sowie größerer Formation ihr breites Reper-
toire, inklusive aller großen Hits der großen Jazz-Ära von 1920 bis 1950. 
Mit solistischer Qualität und vollem gemeinsamen Sound bringt das 
Felix-Zinn-Ensemble Jazzmusik in den Saal, die einfach Spaß macht.

www.marienberg.de

MAIBAUMSETZEN  
18 UHR MARIENBERGER BLASMUSIKANTEN

20 UHR FRÜHLINGSLEUCHTEN

DJ D IETZER             
GASTRONOMIE          
MARKTPL ATZ  MARIENBERG  

renaissance

jazz
meets

Vorverkauf: Tourist-Information Marienberg  
Tel. 03735-602270 | E-Mail info@marienberg.de
Eintritt: ab 15 € | www.reservix.de

Diese Einrichtung wird 
gefördert durch den Kulturraum 
Erzgebirge-Mittelsachsen

Diese Maßnahme wird mitfinanziert durch Steuer-
mittel auf der Grundlage des vom Sächsischen 
Landtag beschlossenen Haushaltes.

2525
Ratssaal 
Marienberg

APRILAPRIL
19:30 Uhr

Felix Zinn 
Ensemble

Sankt Marienkirche | 27.04. 2025 | 10:00 Uhr

Berggottesdienst

504 Jahre Bergstadt Marienberg

4. Ist gleich oft manches Mal der Gang gering und schmal 
Wird von der Fest´verdrucket, von Klüften auch verrucket  
und tut sich ganz verlieren, dass man ihn nicht kann spüren.

5. Doch darf man sich sobald auch bei solcher Gestalt 
nicht fluchs abschrecken lassen. Man muss ein frisch Herz fassen,  
muss beten Gott vertrauen, und auch auf Hoffnung bauen.

6. Denn es gar oft geschicht, so man den Gang nachbricht, 
und tut zum Herren rufen, wird wieder Erz gebrochen. Der Höchste, dem wir leben, 
kann bald gut Ausbeut geben.

7. O reicher Gott von Gnad, gib selber guten Rat. 
Tu uns Bergleut anweisen, wo wir mit Schläg´l und Eisen 
Durch deine Gnad und Segen gut Erz antreffen mögen.

8. Lass auch die Engelein, die starken Helden dein, 
ein und aus mit uns fahren, dass sie uns stets bewahren 
in Schächten, Stolln und Strecken für aller G´fahr und Schrecken.

9. Erhalt dein reines Wort hier und an allem Ort: 
Tu mildiglich uns nähren und reich Ausbeut bescheren 
Zu Lobe deinem Namen durch Jesum Christum. Amen

Bläser gemeinsam
Marienberger Bergmarsch von Herrman Schröder (1949 – 2013)

Fürbittengebet und Vaterunser

Entlassung und Segen | Gemeindelied | Bergmannschoral | Text siehe Programmheft

Musik zum Auszug
Bergkapelle und Bergmusikkorps 
Ehrenfriedersdorfer Bergmarsch

Das Dankopfer wird am Ausgang gesammelt und dient der Umsetzung einer Orgel nach 
St. Marien und einem Projekt für und mit Kindern unserer Stadt.

3

1. Herr, der du meine Pfade lenkst,
mit mir zur Tiefe fährest,
im Schoß der Erde mein gedenkst,
mich schützest und ernährest,
dich preist mein Lied, ehrt mein Gesang,
hoch auf aus rauem Felsenhang.

2. Zur Rechten und zur Linken schwebt
die Menge der Gefahren;
doch dass mein Herz nicht zagt noch bebt
du wirst mich schon bewahren;
denn du bist Gott und dort und da
mir überall mit Hilfe nah.

3. Erretter aus Gefahr und Tod,
durch milde Vaterhände
gibst du mir Arbeit, Freud und Brot
bis an mein Lebensende
und nimmst, vollbring’ ich meinen Lauf,
mich gütig in den Himmel auf.

4. Mein Herz, im Schacht und
Felsenhang, in grausen Mitternächten
erheb’ zu ihm den Lobgesang!
Ihn preisen die Gerechten;
denn du bist Gott und dort und da
mir überall mit Hilfe nah.

John Cage: museumcircle – ein außergewöhnliches 
Ausstellungsprojekt 

Das Industriemuseum Chemnitz versammelt rund 100 Artefakte und 
Kunstwerke aus 50 Museen und Schauräumen der Kulturhauptstadtregi-
on. Nach einer Idee des amerikanischen Komponisten John Cage (1912 – 
1992) wurden die Ausstellungsstücke vom Zufall ausgewählt und werden 
bis 18.05.2025 an ebenso zufällig bestimmten Plätzen im Ausstellungs-
raum präsentiert. Die Marienberger Museen sind auch vertreten.

Industriemuseum Chemnitz, Zwickauer Str. 119, 09112 Chemnitz | 
Di – Fr 09:00 – 17:00 Uhr | Sa & So, Feiertage 10:00 – 17:00 Uhr  

Dieser Schaukasten stand ein halbes Jahrhundert mitten im Dorf Po-
bershau. Der im Ort beheimatete Schnitzer Gottfried Reichel nutzte 
ihn ab 1952 – 2006 (1975 erneuert), um Kirche in die Öffentlichkeit zu 
bringen. Im Vier-Wochenabstand wurden neue Plakate ausgehängt, die 
auch gesellschaftskritische Alltagsthemen aufgriffen. Die Plakate sind 
seit 1997 gemeinsam mit dem geschnitzten Lebenswerk von Gottfried 
Reichel in der Kultureinrichtung „Die Hütte“ in Pobershau zu sehen.

Der gebürtige Dörnthaler Volkskünstler Max Christoph (1918 – 2013) 
hinterließ sein Lebenswerk dem Kunstverein Max Christoph, Gottfried 
Reichel und Martin Tille e.V., der es seit 2002 in den Ausstellungen Bött-
cherfabrik im Marienberger Ortsteil Pobershau zeigt. Der Verein verwal-
tet über 400 Bildwerke und zeigt sie zu verschiedenen Ausstellungen 
und Veranstaltungen. Für die Zurverfügungstellung des Bildes gebührt 
ihm ein herzliches Dankeschön!   

Das Bergwerk in der Kokosnuss wurde von Peter Petrasch (1929 – 2009) 
im Jahr 2002 gefertigt. Einst arbeitete er als Schachtelektriker im Ma-
rienberger Bergrevier. Als lieb gewonnenes Altershobby schnitzte und 
bastelte Petrasch an bergbaulichen Miniaturen. Das Schaustück stammt 
aus der Sammlung des Museumsverbundes Marienberg und ist sonst 
im Pferdegöpel in Lauta zu sehen. 

Kulturhauptstadtjahr 
Chemnitz



Der Herzog  Amtsblatt der Großen Kreisstadt Marienberg	�  Seite 14 · 7/2025

Mit dem Bus zu den 
Nachbarn nach Tschechien

Bereits seit Juli 2020 verbindet die Buslinie 588 die Bergstadt Marien-
berg auf direktem Weg mit der tschechischen Stadt Chomutov. Das 
tschechische Verkehrsunternehmen Umbrella City Lines führt den Be-
trieb auf der 30-Kilometer-Distanz durch. Die Finanzierung des Vorha-
bens erfolgt für den sächsischen Abschnitt durch den Zweckverband 
Verkehrsverbund Mittelsachsen (ZVMS).

Die Tickets für die Fahrt erhalten die Fahrgäste bequem beim Busfah-
rer. Die Bezahlung erfolgt in Kronen. In Euro kann nur bei der Abfahrt 
in Marienberg gezahlt werden. Bei Fahrten im VMS-Gebiet (Marien-
berg – Reitzenhain) werden der VMS-Tarif, das Deutschlandticket, das 
Deutschland-Jobticket, das Deutschlandsemesterticket sowie das 
VMS-Deutschlandticket+ anerkannt. In Marienberg und in Chomutov 
ergeben sich praktische Weiterreise-Möglichkeiten zum Beispiel nach 
Karlovy Vary oder Usti nad Labem auf tschechischer Seite und Chemnitz 
oder Annaberg-Buchholz in Sachsen.

Fahrradmitnahme:

Preis für den Fahrradtransport nach dem DÚK-Tarif: Eine einmalige 
Umsteigefahrkarte für ein Fahrrad kostet 25 CZK und ist in der Region 
Ústí nad Labem gültig. Bei Verwendung eines Fahrradanhängers oder 
eines Fahrradaufbaus hinter dem Bus wird das Fahrrad vom Fahrgast 
selbst verladen und (ggf. mit den vom Fahrer bereitgestellten Befes-
tigungsmitteln) gesichert. Der Fahrer des Busses überprüft dann 
die korrekte Befestigung. Bei Platzmangel kann die Mitnahme des 
Fahrrads verweigert werden. Der Kauf einer Fahrkarte für die Beför-
derung eines Fahrrads begründet keinen Anspruch auf Beförderung. 
Jeder Fahrgast darf nur ein Fahrrad mitnehmen. Die Beförderung gilt 
grundsätzlich nur für Fahrräder mit zwei Rädern und einem Sitz, einen 
zusammengeklappten Zusatztrolley zum Fahrrad und ein Fahrrad mit 
elektrischem Hilfsmotor.

Bei Transport im Bus: Der Fahrgast mit dem Fahrrad ist verpflichtet, 
das Fahrrad gegen unbeabsichtigtes Bewegen zu sichern und wäh-
rend der gesamten Beförderung zu beaufsichtigen, um die Sicherheit 
anderer Fahrgäste zu gewährleisten.
Den Tarif der Linie 588 finden Sie unter https://www.vms.de/frei-
zeitangebote/marienberg-nach-chomutov-buslinie-588/. 

Eine Broschüre mit detailliertem Fahrplan der Buslinie 588 ist in der 
Tourist-Information im Rathaus erhältlich.

 » Verbindung zweimal täglich ab Chemnitzer Omnibusbahnhof
 » Fahrtzeit knapp drei Stunden in bequemen Reisebussen 
 » Ideal für Urlauber, Pragbesucher, Kulturhauptstadtgäste  

und Geschäftsreisende 

Der VMS hat extra für das Kulturhauptstadtjahr eine internationale 
Busverbindung aufgelegt: die Linie 202. Sie ist eine Direktverbin-
dung nach Prag, der Hauptstadt Tschechiens. Die Reisebusse brin-
gen die Fahrgäste zum Flughafen Václav Havel (2024: rund 16,4 Mio. 
Passagiere) und zurück. Der „PragBus“ startet erstmals am 07.04.2025. 
Bis 02.11.2025 sowie vom 28. bis 30.11.2025 verkehrt er täglich zweimal 
zwischen Chemnitz Omnibusbahnhof und Prag – angesteuert werden 
dort Flughafen und die Metrostation Hradčanská. 

Für die rund 140 Kilometer kostet die Einzelfahrt 25 Euro, die Hin- und 
Rückfahrt 45 Euro. Die Preise für Ermäßigte liegen bei 15 Euro für die 
Einzelfahrt und 25 Euro für den Hin- und Rückweg. Familien kommen 
noch preiswerter nach Prag: Das Familienticket für bis zu 5 Personen 
(davon zwei Erwachsene) kostet 50 Euro für die einfache Fahrt, die Hin- 
und Rückfahrt lediglich 90 Euro. Jeder Fahrgast kann ein Handgepäck-
stück und ein Reisegepäckstück gratis mitnehmen. 
Gebucht werden kann die Reise mit dem „PragBus“ auf der VMS-Web-
site – Link siehe unten. Dies ist mit Kreditkarte möglich, ebenso für 
Kurzentschlossene beim Fahrer – allerdings auf die Gefahr hin, dass die 
Plätze bereits belegt sind. Wer nicht mit Kreditkarte bezahlen möchte, 
kann die Fahrscheine im VMS Kunden-Center (Am Rathaus 2, Zugang 
über Bretgasse, 09111 Chemnitz) bar oder mit EC-Karte buchen.

Der „PragBus“ startet täglich um 05:15 Uhr und 12:15 Uhr am Omnibus-
bahnhof in Chemnitz. Die Ankunft erfolgt nach knapp drei Stunden 
(08:05 Uhr und 15:05 Uhr). Zwischenstationen sind der Markt in Marien-
berg (Abfahrtszeiten 05:55 Uhr und 12:55 Uhr) sowie das Terminal 1 am 
Flughafen Prag. Endhaltestelle ist in Prag die große ÖPNV-Haltestelle 
Hradčanská (Bus/U-Bahn/Straßenbahn). Aus Richtung Prag starten die 
Busse täglich um 14:55 Uhr (ab Flughafen) und 20:55 Uhr über die glei-
che Route zurück. Die Fahrtzeit beträgt auch hier knapp drei Stunden 
bis zum Chemnitzer Omnibusbahnhof. Die Buchungsmöglichkeit und 
weitere Informationen finden Sie auf 2025.vms.de.

Der PragBus (Foto: VMS)

Landrat Rico Anton, VMS-Ge-
schäftsführer Mathias Korda, ZV-
MS-Vorsitzender und Chemnitzer 
Oberbürgermeister Sven Schulze 
sowie Marienbergs Oberbürger-
meister André Heinrich auf der 
Premierenfahrt des PragBus an der 
Haltestelle am Marienberger Markt. 

Mit der Buslinie 588 von Marienberg 
nach Chomutov

Mit dem „PragBus“ in die Goldene 
Stadt direkt zum Internationalen 
Flughafen 

startete
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Informationen
für die Ortsteile

 MARIENBERG STADT

Wir sind Bib Fit…
…vier spannende Besuche in der Bibliothek 
haben die Vorschulkinder, des evangelischen 
Kindergartens St. Marien in den letzten Wo-
chen erlebt.

Immer dienstags war ein besonderer Tag für unsere Vorschüler – wir 
haben die Bibliothek besucht. Schon auf dem Weg dorthin waren die 
Kinder aufgeregt und voller Vorfreude.

In der Bibliothek wurden wir freundlich von Frau Uhle empfangen. Sie 
erklärte uns, wie eine Bibliothek funktioniert und welche Regeln es gibt. 
Wir haben gelernt, dass man hier leise sein muss, damit alle in Ruhe 
lesen können. Außerdem sollen wir Bücher vorsichtig behandeln, damit 
sie lange schön bleiben. 

Dann durften wir die Kinderbuchabteilung entdecken. Es gab so viele 
spannende Bücher! Bilderbücher, Sachbücher, Märchen, Geschichten 
über Tiere und sogar Bücher, die uns erklären, wie die Welt funktioniert. 
Die Kinder setzten sich gemütlich hin und blätterten neugierig durch die 
Seiten. Wir hörten auch bei jedem Besuch gespannt der vorgelesenen 
Geschichte zu und bastelten ein tolles Spiel zum Thema Mülltrennung. 
Am Ende jeden Besuchs durften wir uns Bücher ausleihen. Die Freude 
über die Auswahl war bei jedem einzelnen Kind groß. Zur Abschluss-
veranstaltung gab es eine Überraschung für die Kinder, Frau Reichelt 
las und spielte das Märchen von Schneeweißchen und Rosenrot. Mit 
Tee und Süßigkeiten und der Übergabe des Bibliotheksführerscheins 
endete unser letzter Ausflug. Wir bedanken uns bei Frau Uhle für die 
tolle Zeit in der Bibliothek und freuen uns bereits darauf, neue Bücher 
auszuleihen.

Die Vorschüler vom Kindergarten St. Marien & Madlen

Termininformation

Sehprobleme verunsichern  
Beratung unterstützt!

Unabhängige und kostenlose Beratung für Menschen mit (drohendem) 
Sehverlust, deren Freunde und Angehörige.

Sie haben Fragen zur Alltagsbewältigung, zu Hilfsmitteln, rechtlichen 
und finanziellen Ansprüchen oder zu Schulungs- und Selbsthilfeange-
boten? Vereinbaren Sie Ihren persönlichen Beratungstermin – wir infor-
mieren Sie gern!

Nächster Beratungstag:
12.05.2025, 13:00 – 15:00 Uhr sowie nach Absprache

Beraterin und Beratungsort:
Frau Asch
Allgemeiner Behindertenverband Sachsen (ABiD)
Scheffelstraße 3, 09496 Marienberg

Um Terminvereinbarung wird gebeten
Beratungstelefon Sachsen: 0351 8090628
E-Mail: sachsen@blickpunkt-auge.de 

Nähere Informationen
www.blickpunkt-auge.de

Liebe Kinder, liebe Eltern,

die Kita ist der erste Schritt in eine Welt außerhalb des Elternhauses. 
Dieser ist für Kinder und Eltern sehr aufregend. Um diesen Übergang 
bestens zu begleiten, möchten wir euch zu unserer neuen Krabbelgrup-
pe einladen.
Wir planen ein gemütliches Beisammensein, Spielen (bei schönem Wet-
ter im Garten) und einen regen Austausch.

Wann?	 Beginn Mittwoch, 21.05.2025 (1x im Monat vorerst bis zu den 
	 Sommerferien) 18.06./20.08./17.09./15.10. und 26.11.2025

Uhrzeit?	 15:00 Uhr bis 16:00 Uhr
Wo?	 AWO Kita „Buratino“, Goethering 5, 09496 Marienberg

Bitte melden Sie sich telefonisch an unter Tel. 03735 22364 
oder per E-Mail unter: ramona.gentsch@awo-erzgebirge.de

Wir freuen uns auf das Kennenlernen!
Das Team der Kita „Buratino“

EEiinnllaadduunngg  

zzuumm  KKrraabbbbeellggrruuppppeenn--  

  NNaacchhmmiittttaagg 
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Kinocenter Movie 
Marienberg
Informationen zum aktuellen 
Programm finden Sie hier 

B L U T S P E N D E T E R M I N
Die nächste Gelegenheit zur Blutspende besteht:

am Samstag, den 19.04.2025
von 08:30 bis 12:00 Uhr

in der Stadthalle Marienberg, 
Walter-Mehnert-Str. 3
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Programm vom 17.10.2022 – 28.10.2022 

Offnungszeiten sind variabel auf unsere Angebote abgestimmt. 

Osterferien 2024 im Jugendhaus
„Meyerfabrik“

Programm vom 22.04.2025 – 25.04.2025

Tel. 03735 90167
E-Mail: meyerfabrik@kinderwelt-erzgebirge.de 

Instagram: jugendhaus.meyerfabrik

Die Angebote richten sich an 
Kinder und Jugendliche ab Kklasse 5.

Di, 22.04.	 Bouldern in Chemnitz
	 Ein Tag in der Boulderlounge Chemnitz. 
	 Kosten 10,00 € 
	 Start: 09:00 Uhr am Jugendhaus 
	 Verbindliche Anmeldung bis 17.04.2025 

Mi, 23.04.	 Rock in der Meyerfabrik
	 Live-Musik ab 16:00 Uhr, Essen aus dem 
	 Dutch Oven und alkoholfreie Cocktails! 
	 START: 10:00 Uhr
 

Do, 24.04.	 Chillraum wird chillig gemacht
	 Gemeinsam wollen wir den nächsten Raum 
	 nach euren Vorstellungen renovieren. 
	 START: 10:00 Uhr 

Fr, 25.04.	 Auf die Kegel, fertig, los!
	 12:30 Uhr laufen wir gemeinsam zur 
	 Kegelbahn in Marienberg. 
	 Ab 10:00 Uhr hat die Meyerfabrik geöffnet. 
	 Verbindliche Anmeldung bis 24.04.2025 
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Psychosoziale Kontakt-
und Beratungsstelle 
Kontaktcafé Marienberg

Marienberg

Herzliche Einladung zu den Angeboten 
im Mai 2025

Donnerstag	 01.05.	 /	 Tag der Arbeit - Geschlossen
Freitag	 02.05.	 08:30 Uhr	 Gemeinsames Frühstück
		  10:00 Uhr	 Wir kochen
		  12:00 Uhr	 Gemeinsames Mittagessen
Montag	 05.05.	 14:00 Uhr	 Spielerunde
Dienstag	 06.05.	 10:00 Uhr	 Wir kochen
		  12:00 Uhr	 Gemeinsames Mittagessen
Mittwoch	 07.05.	 16:00 Uhr	 Selbsthilfegruppe
 		  bis 18:00 Uhr	 „Gemeinsamer Weg“
Donnerstag	 08.05.	 14:00 Uhr	 Gutes Wort
		  ab 16:00 Uhr	 Gemeinsames Abendessen
Freitag	 09.05.	 08:30 Uhr	 Gemeinsames Frühstück
		  10:00 Uhr	 Wir kochen
		  12:00 Uhr	 Gemeinsames Mittagessen
Montag	 12.05.	 14:00 Uhr 	 Backen
Dienstag	 13.05.	 10:00 Uhr	 Wir kochen
		  12:00 Uhr	 Gemeinsames Mittagessen
Mittwoch	 14.05.	 15:00 Uhr	 Zschopau-Treff:
	  	 bis 17:00 Uhr	 Grillen + Wikinger-Schach
Donnerstag	 15.05.	 /	 Geschlossen
Freitag	 16.05.	 08:30 Uhr	 Gemeinsames Frühstück
		  10:00 Uhr	 Wir kochen
		  12:00 Uhr	 Gemeinsames Mittagessen
Montag	 19.05.	 14:00 Uhr	 Rätselnachmittag
Dienstag	 20.05.	 10:00 Uhr	 Wir kochen		
		  12:00 Uhr	 Gemeinsames Mittagessen
Mittwoch	 21.05.	 16:00 Uhr	 Selbsthilfegruppe
		  bis 18:00 Uhr	 „Gemeinsamer Weg“
Donnerstag	 22.05.	 14:00 Uhr	 Geburtstagskaffeetrinken
Freitag	 23.05.	 08:30 Uhr	 Gemeinsame Wanderung mit der 
			   PSKB Annaberg –  
			   Vor Ort geschlossen
Montag	 26.05.	 14:30 Uhr	 Wandern – Start ab PSKB,  
			   dann vor Ort geschlossen
Dienstag	 27.05	 10:00 Uhr	 Wir kochen
		  12:00 Uhr	 Gemeinsames Mittagessen
Mittwoch	 28.05	 15:00 Uhr	 Olbernhau-Treff: Bowling
 		  bis 17:00 Uhr	
Donnerstag	 29.05.	 /	 Christi Himmelfahrt - Geschlossen
Freitag	 30.05.	 08:30 Uhr	 Gemeinsames Frühstück
		  10:00 Uhr	 Wir kochen
		  12:00 Uhr	 Gemeinsames Mittagessen

 
Bei den Angeboten werden Teilnehmerbeiträge erhoben: 

Backen 2,-€, Frühstück und Mittagessen je 2,50€, Kreativangebote je nach Aufwand.

Wie Sie uns erreichen:
Kontaktcafé in der Psychosozialen Kontakt- und Beratungsstelle

Töpferstraße 33 | 09496 Marienberg | 03735 660422
koca@diakonie-marienberg.de | www.diakonie-marienberg.de

Öffnungszeiten:
Montag und Donnerstag: 13:00 Uhr bis 17:00 Uhr

Dienstag: 10:00 Uhr bis 15:00 Uhr und Freitag: 08:00 bis 14:00 Uhr
Beratungszeiten nach Terminvereinbarung

Mittwochsangebote an anderem Ort: 
Olbernhau-Treff: 

Freiberger Straße 35, 09526 Olbernhau (Siebenten-Tags-Adventistengemeinde)
Bowling im Saigerhüttenkomplex Olbernhau

Zschopau-Treff: 
Johannisstraße 58, 09405 Zschopau (Kirchliche-Erwerbslosen-Initiative)

Bowling im ehem. MZZ-Werk Zschopau

SHG Olbernhau:
Auf der Bleiche 28, 09526 Olbernhau (Römisch-Kath. Pfarramt)

Bei Krankheits-/Erkältungssymptomen bitte einschätzen, 
ob sie an den Angeboten teilnehmen können. 

Programme und Informationen auch über WhatsApp erhältlich! 
Sprechen Sie uns gerne an.

Spielansetzungen des FSV Motor Marienberg e. V.

1. Herren
27.04.	 15:00 Uhr	 SV Tapfer 06 Leipzig - FSV Motor Marienberg
03.05.	 15:00 Uhr	 FSV Motor Marienberg - VfL Pirna-Copitz 07

2. Herren
27.04.	 15:00 Uhr	 ESV Zschorlau - FSV Motor Marienberg 2
04.05.	 15:00 Uhr	 FSV Sosa - FSV Motor Marienberg 2

Damen
27.04.	 11:00 Uhr	 FSV Motor Marienberg - SpG Pfaffengrün/Zobes/Greiz
04.05.	 10:00 Uhr	 SV Waldenburg 1844 - FSV Motor Marienberg

A-Junioren
19.04.	 14:00 Uhr	 SpG Marienberg/Pockau-Lengefeld - 
		  SpG Lindenau/Schneeberg 2
03.05.	 15:00 Uhr	 SpG Marienberg/Pockau-Lengefeld - 
		  SpG Crottendorf/Neudorf/Sehmatal

B-Junioren
03.05.	 11:00 Uhr	 FSV Motor Marienberg - 
		  SpG Fraureuth-Ruppertsg./Neumark

C-Junioren
28.04.	 18:00 Uhr	 FSV Motor Marienberg - 
		  SV 1990 Tirol Dittmannsdorf/W.

D-Junioren
26.04.	 10:30 Uhr	 SV Olbernhau 2 - FSV Motor Marienberg 1
26.04.	 10:30 Uhr	 FSV Motor Marienberg 2 - 
		  SpG Zschopau 2/Krumhermersdorf
03.05.	09:00 Uhr	 FSV Motor Marienberg 2 - BSG Motor Zschopau 1
03.05.	 10:30 Uhr	 SSV Wildenstein - FSV Motor Marienberg 1

F-Junioren
25.04.	 09:00 Uhr	 VfB Zöblitz – Kinderfestival - FSV Motor Marienberg 1
03.05.	09:00 Uhr	 SV Neudorf 2 – Kinderfestival - FSV Motor Marienberg 2
03.05.	09:00 Uhr	 FV Krokusbl. Drebach/Falkenbach – Kinderfestival - 
		  FSV Motor Marienberg 1

Komm, du helle Ostersonne,
Brich hervor mit deinem Glanz,
Füll mit hoher Luft und Wonne
Unser Herz und Leben ganz!

Lass dein Licht die Nacht durchdringen,
Die den Geist gefangen hält,
Dass wir neu empor uns schwingen
Aus dem dunklen Grab der Welt!

Treibe alles fi nstre Wesen
Aus der kranken Seele fort;
Lass sie gänzlich neu genesen,
Führ sie in den Friedensport!

Fröhlich lass uns wieder singen!
Nach der langen, bangen Nacht
Lasst uns Dank dem Schöpfer bringen,
Rühmen seine Wundermacht!
- Karl Friedrich Mezger -

Liebe Mitglieder unseres HSV 1956 Marienberg e. V., 
liebe Handballfreunde,

im Namen des Vorstandes des HSV 1956 Marienberg e. V. wünsche ich 
allen unseren Mitgliedern, Fans, Sponsoren, Helfern und Unterstützern so-
wie allen ihren Angehörigen ein frohes und vor allem gesundes Osterfest.

Ich wünsche allen weiterhin, dass sie die Osterfeiertage zum Ausspannen, 
Erholen, Kraft tanken und für schöne gemeinsame Freizeitaktivitäten mit 
ihren Familien, Angehörigen oder mit Freunden nutzen können. 

Thomas Ehnert
Präsident des HSV 1956 Marienberg e. V.
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Kirchliche Nachrichten
Adventgemeinde Marienberg
samstags		  09:30 Uhr	 Bibelgespräch
		  10:30 Uhr	 Predigtgottesdienst

Ev.-Luth. Kirchgemeinde Marienberg 
Sonntag, 	 20.04.	06:00 Uhr	 Osterandacht auf dem Friedhof,  
			   anschließend Osterfrühstück in  
			   der Landeskirchlichen Gemein- 
			   schaft
		  10:00 Uhr	 Festgottesdienst
Montag, 	 21.04.	10:00 Uhr	 Festgottesdienst mit Heiligem Abend- 
			   mahl
Sonntag, 	 27.04.	10:00 Uhr	 Berggottesdienst zum Stadtgeburtstag
Samstag, 	 03.05.	19:00 Uhr	 Offener Abend / Poetry-Konzert mit  
			   Marco Michalzik und Jonnes
Sonntag, 	 04.05.	10:00 Uhr	 Predigtgottesdienst in der Landeskirch- 
			   lichen Gemeinschaft

Evangelisch-methodistische Christuskirche Marienberg
Sonntag,	 20.04.	08:30 Uhr	 Oster-Festgottesdienst für Jung und Alt 
			   mit Pastor Jörg Herrmann
Sonntag,	 27.04.	08:30 Uhr	 Gottesdienst mit Pastor Jörg Herrmann
Sonntag,	 04.05.	10:00 Uhr	 Gottesdienst mit Pastor Jörg Herrmann

Landeskirchliche Gemeinschaft
Sonntag,	 20.04.	07:00 Uhr	 Osterfrühstück
Sonntag,	 27.04.	 14:00 Uhr	 Familiengottesdienest
Sonntag,	 04.05.	10:00 Uhr	 Gottesdienst

Katholische Kirche
Sonntag,	 20.04.	10:30 Uhr	 Heilige Messe in Olbernhau
Montag,	 21.04.	10:30 Uhr	 Heilige Messe
Sonntag,	 27.04.	10:30 Uhr	 Heilige Messe

Neuapostolische Kirche Marienberg
sonntags		  10:00 Uhr	 Gottesdienst
mittwochs		  19:30 Uhr	 Gottesdienst

Jesuszentrum Erzgebirge Marienberg
sonntags 		  10:00 Uhr 	Gottesdienst
montags 		  19:30 Uhr 	Gebetstreff
mittwochs ungerade KW	19:00 Uhr 	offener Lobpreis
Weitere Infos unter www.jze.church 

Spielansetzung des ATSV Gebirge/Gelobtland e. V. 
Abteilung Fußball 

Herren
27.04.	 15:00 Uhr	 SV Lauterbach - ATSV 1

D-Junioren
26.04.	 10:30 Uhr	 ATSV - Großrückerswalde 2

Landeskirchliche Gemeinschaft Gebirge/Gelobtland
Jeden Dienstag um 19:30 Uhr Gebetskreis
Jeden Samstag um 19:00 Uhr Jugendstunde

Sonntag,	 20.04.	 09:00 Uhr	Gemeinschaftsstunde mit Osterfrühstück
Dienstag,	 22.04.	 19:30 Uhr	 offener Gebetstreff
Sonntag,	 27.04.	 09:30 Uhr	Gemeinschaftsstunde
Dienstag,	 29.04.	 19:30 Uhr	 offener Gebetstreff
Samstag,	 03.05.	 17:00 Uhr	 Angrillen
Sonntag,	 04.05.	 09:30 Uhr	Gemeinschaftsstunde

 GEBIRGE UND GELOBTLAND

Jahreshauptversammlung
21.03.2025

Am Freitag, dem 21.03.2025, fand die Jahreshauptversammlung der 
Feuerwehr Gebirge für das Jahr 2024 im Schulungsraum statt. Dieser 
Abend bot nicht nur einen Rückblick auf das vergangene Jahr, sondern 
auch die Gelegenheit, Kameraden zu befördern sowie einen neuen Ka-
meraden in unseren Reihen willkommen zu heißen. 

Nach der Eröffnung durch die Wehrleitung wurden die Rechenschafts-
berichte präsentiert. Wehrleiter Kamerad Roberto Jahn gab einen Über-
blick über die Einsätze, Herausforderungen und Erfolge des vergange-
nen Jahres. Anschließend berichtete Jugendwart Kamerad Hendrik 
Jahner über die Aktivitäten und Fortschritte der Jugendfeuerwehr, die 
mit großem Engagement auf die zukünftigen Aufgaben im Feuerwehr-
dienst vorbereitet wird. 

Neuaufnahme: 
Jonas Baldauf 

Beförderungen: 
Valentin Jahn zum Feuerwehrmann 
Nick Fritzsch zum Oberfeuerwehrmann 
Hendrik Jahner zum Hauptlöschmeister 
Roy Gottschalk zum Brandmeister 

Im Anschluss folgten Grußworte und Wortmeldungen von bedeutenden 
Gästen. Frau Monique Wittig, Leiterin des Stadtentwicklungs- & Ord-
nungsamtes der Stadtverwaltung Marienberg, würdigte die Einsatzbe-
reitschaft und die wichtige Rolle der Feuerwehr für die Sicherheit der 
Bürger. Auch Kamerad Gunnar Ullmann, Präsident des Landesfeuer-
wehrverbandes Sachsen, richtete motivierende Worte an die Anwesen-
den und betonte die Bedeutung des Ehrenamtes. Den feierlichen Ab-
schluss bildete ein gemeinsames Essen, bei dem in geselliger Runde 
viele anregende Gespräche geführt wurden. In gemütlicher Atmosphäre 
ließen die Kameradinnen und Kameraden den Abend ausklingen – mit 
Blick auf ein weiteres Jahr voller Herausforderungen, Zusammenhalt 
und gelebter Kameradschaft.
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NIEDERLAUTERSTEIN

Spielansetzungen der SG Niederlauterstein e. V. 
Abteilung Radball

27.04.	 Viertelfinale zur Deutschen Meisterschaft 
	 in Niederlauterstein (U 13)
03.05.	 Oberliga in Freiberg (Mannschaft 3)

EINLADUNG 
Am Mittwoch, den 30.04.2025, um 19:00 Uhr,

EEiinnwweeiihhuunngg  ddeess  nneeuueenn  KKlleetttteerrggeerrüüsstteess  

auf dem Spielplatz unserer Kita "Kinderland" 

Mit gemeinsamen Schmücken des Maibaumes und anschließendem 

MMaaiibbaauummsseettzzeenn
am Vereinshaus Niederlauterstein.  

19:45 Uhr Start des  LLaammppiioonn--  uunndd  FFaacckkeelluummzzuuggeess

zum Festplatz Schlossmühle, dort großes 

HHeexxeennffeeuueerr..  

Auch in diesem Jahr wollen wir wieder von der Burgruine aus die 

HHeexxee  iinnss  FFeeuueerr fliegen lassen.

Für die musikalische Umrahmung von Umzug und Feuer sorgen 

 „„PPiicchhlloovvaannkkaa““ aus Litvinov mit böhmischer Blasmusik.

Gegen 22:00 Uhr  FFeeuueerrwweerrkk  vvoonn  ddeerr  BBuurrggrruuiinnee 
(gesponsert von der Fa. WÄTAS, Olbernhau) 

F ü r   d a s   l e i b l i c h e   W o h l   w i r d   B e s t e n s   g e s o r g t  ! 
Wehrleitung   Vorstand 

Freiwillige Feuerwehr Niederlauterstein  Heimatverein Niederlauterstein e.V. 
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Jagdgenossenschaft Lauterbach
Mitgliederversammlung vom 26.03.2025
Bekanntgabe der Beschlüsse
zur Versammlung anwesende bzw. vertretene Jagdgenossen: 16
vertretene Grundfläche: 219 ha 

zu TOP 7:
Dem Vorstand sowie der Schatzmeisterin wurde für das Jagdjahr 
2024/2025 in offener Abstimmung einstimmig die Entlastung erteilt.
 
zu TOP 8:
Der Beschluss über die Auszahlung des Jagdnutzungsreinertrages für 
die Jagdjahre 2022/23 bis 2024/25 wurde in offener Abstimmung ein-
stimmig gefasst.

zu TOP 9:
Der Beschluss über Erhebung der Jagdkatasterdaten wurde in offener 
Abstimmung einstimmig gefasst.

Marienberg, der 27.03.2025				    Robert Jehmlich
					     Jagdvorsteher

LAUTERBACH

Spielansetzungen des SV Lauterbach e. V. 
Abteilung Fußball

Herren – Kreisliga Ost
27.04.	 15:00 Uhr	 SV Lauterbach – ATSV Gebirge/Gelobtland
04.05.	 15:00 Uhr	 FC Greifenstein 04 Ehrenfriedersdorf – SV Lauterbach

Frühjahrsputz mit Herz: Müllsammelaktion in 
Lauterbach ein voller Erfolg

Nach einem Jahr Pause wurde in Lauterbach am Freitag, dem 04.04.2025 
endlich wieder gemeinsam Müll gesammelt. Das Elternaktiv der KiTa „Villa 
Zwergenland“ hat mit der KiTa und dem Hort „Launies“ zur großen Früh-
jahrsputz-Aktion eingeladen – mit beeindruckender Beteiligung.

Bereits die ganze Woche über hatte sich die KiTa „Villa Zwergenland“ 
intensiv mit dem Thema Müll und Umweltschutz beschäftigt. Die Kinder 
sammelten Müll im nahegelegenen Wald, bekamen Besuch vom Zweck-
verband Abfallwirtschaft – und bastelten mit viel Kreativität ein Müllmons-
ter, das anschaulich zeigt, wie viel Abfall sich schnell ansammelt.

Auch der Hort „Launies“ war aktiv dabei: es wurde mit den Eltern ein 
köstlicher Kuchenbasar organisiert und die Kinder studierten ein Müll-
gedicht ein, das sie am Aktionstag stolz vortrugen. So wurde auf kreative 
Weise vermittelt, wie wichtig ein achtsamer Umgang mit unserer Umwelt 
ist.

Am Freitag ging es dann gemeinsam mit Kindern, Eltern, Erzieherinnen 
und Anwohnerinnen auf große Sammel-Tour durch Lauterbach. Unter-
stützt wurden sie dabei tatkräftig von der Freiwilligen Feuerwehr Lauter-
bach und dem Bauhof Marienberg.

Die Funde waren beachtlich: Neben zahlreichen Glasflaschen und un-
zähligen Zigarettenstummeln wurden auch alte Autoreifen und eine Gieß-
kanne entdeckt – ein sichtbares Zeichen dafür, wie notwendig solche 
Aktionen sind.

Nach getaner Arbeit bot das Elternaktiv an der Feuerwehr für alle fleißigen 
Helfer und Helferinnen ein gemeinsames Grillen an – ein gemütlicher Aus-
klang nach einem erfolgreichen Tag für die Umwelt.

Ein herzliches Dankeschön an alle Beteiligten, die mit viel Engagement, 
Kreativität und Teamgeist dafür gesorgt haben, dass Lauterbach ein 
Stück sauberer und schöner wurde.

Ev.-Luth. Heilandskirchgemeinde Zöblitz-Lauterbach
Gottesdienste in Lauterbach
Sonntag,	 20.04.	 10:00 Uhr	 Fest-Gottesdienst mit Abendmahl und 
			   Kinderkirche
Sonntag,	 27.04.	 09:30 Uhr	 gemeinsamer Bläser-Gottesdienst zur 
			   Jahreslosung 
Sonntag,	 04.05.	 10:30 Uhr	 Lichtblick-Gottesdienst mit Taufe im 
			   Begegnungszentrum Niederlauterstein

Landeskirchliche Gemeinschaft
Mittwoch,	23.04.	 19:30 Uhr	 Gemeinschaftsstunde
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KÜHNHAIDE

Aufstellen des Maibaums 

Mittwoch 30.04.2025 
ab 18:00 Uhr wird am Gerätehaus der Maibaum 
gesetzt 

Alle Bürger von Lauterbach und Umgebung 
sind herzlich eingeladen. 

Für unsere kleinen Gäste:     
Löschwand üben & Geschicklichkeitsspiele absolvieren 

Bier vom Fass 
… und auch der Grill bleibt nicht kalt! 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.       
Die Kameradinnen und Kameraden der FF Lauterbach 

Ev.-Luth. Kirchgemeinde Kühnhaide-Pobershau
Gottesdienste in Kühnhaide
Sonntag,	 13.04.	 10:00 Uhr
Montag,	 21.04.	 10:00 Uhr	 Familiengottesdienst mitausge-
			   staltet durch den Kirchenchor
Sonntag,	 04.05.	 10:00 Uhr	 Konfirmationsgottesdienst mit-
			   ausgestaltet durch den Posaunenchor und
			   den Kirchenchor  

Die Kameradinnen und Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr Kühnhai-
de planen wieder ein Maifeuer hinter dem Gerätehaus auf der Brücken-
straße. Vorher schmückt unsere Kinderfeuerwehr ab 17:00 Uhr den 
Maibaum am Gerätehaus. Die Kameraden stellen ihn anschließend um 
18:00 Uhr, in diesem Jahr NEU, vor dem Gerätehaus auf der Brücken-
straße auf!

Mit den vielen kleinen und großen Besuchern möchten wir dann einen 
kleinen Lampionumzug durchführen. Dazu sind alle recht herzlich ein-
geladen!

Reisig, Äste usw. zur Verbrennung nehmen wir am 25.04.2025 von 
16:00 bis 19:00 Uhr und am 26.04.2025 von 08:00 bis 12:00 Uhr an. 
Wir bitten davon abzusehen Material an anderen Tagen ohne vorherige 
Absprache anzuliefern.

Die Kameradinnen und Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr Kühn-
haide

MAIFEUER IN KÜHNHAIDE
30.4.2025

17.00 Uhr Schmücken des Maibaumes
    durch unsere Kinderfeuerwehr
18.00 Uhr Maibaumstellen am Gerätehaus
anschließend Lampionumzug
danach Entzünden des Hexenfeuers

Für das leibliche Wohl wird natürlich gesorgt!

17.00 Uhr Schmücken des Maibaumes
    durch unsere Kinderfeuerwehr
18.00 Uhr Maibaumstellen am Gerätehaus
anschließend Lampionumzug
danach Entzünden des Hexenfeuers

Für das leibliche Wohl wird natürlich gesorgt!

Öffnungszeiten der Bibliothek in Rübenau
samstags von 09:30 – 12:00 Uhr

Ev.-Luth. Kirchgemeinde Rübenau
Sonntag, 	 20.04.	 06:00 Uhr	 Ostermette mit Frühstück
Montag, 	 21.04.	 10:00 Uhr	 Gottesdienst
Sonntag, 	 27.04.	 14:00 Uhr	 Frühlingskonzert

RÜBENAU



Der Herzog  Amtsblatt der Großen Kreisstadt Marienberg	�  Seite 22 · 7/2025

SATZUNG

Deutsch-tschechisches Bergwiesenlager 2025
!!! Wenige Restplätze in beiden Durchgängen!!!

1. Durchgang: Sonntag, 20.07.2025 bis Samstag, 26.07.2025
2. Durchgang: Sonntag, 27.07.2025 bis Samstag, 02.08.2025 

Bereits seit 2008 veranstaltet unser Verein Naturschutz-Sommerlager 
für interessierte Kinder und Jugendliche inmitten der bunten Bergwie-
sen am Erzgebirgskamm. Neben spannenden Freizeitaktivitäten mit 
Gleichgesinnten in der Natur lernen wir u. a. das benachbarte Tsche-
chien auf einer grenzüberschreitenden Exkursion kennen, erkunden die 
Tier- und Pflanzenwelt der Umgebung und genießen die Zeltlager-At-
mosphäre mit abendlichem Lagerfeuer. Vor allem aber unterstützen wir 
aktiv die Naturschutzarbeit, indem wir bei der Pflege der Bergwiesen in 
Rübenau mithelfen. Die Unterbringung erfolgt in Gruppenzelten an der 
Naturherberge KAMMBEGEGNUNGEN.

Veranstalter: 
Natura Miriquidica e. V. / 
Naturschutzstation Pobershau

Informationen & Anmeldung: 
www.kammbegegnungen 

Ev.-Luth. Kirchgemeinde Marienberg
Gottesdienst in Satzung
Sonntag,	 20.04.	 10:00 Uhr	 Festgottesdienst mit dem Posaunenchor
Montag,	 21.04.	 10:00 Uhr	 Oster-Familiengottesdienst mit Pfarrer 
			   Liebscher, Angela Modes, Kurrende und 
			   Kindergarten
Sonntag,	 04.05.	 10:00 Uhr	 Festgottesdienst anlässlich der Konfir- 
			   mation

Spielansetzungen der ISG Satzung e. V.

Herren -Sparkassen-Kreisliga Ost
27.04.	 15:00 Uhr	 SV Lauterbach - ATSV Gebirge-Gelobtland 

Der Mannschaft viel Erfolg!

REITZENHAIN

F R Ü H J A H R S P U T Z 
in Reitzenhain 

Termin: 26.04.2025, 09:00 Uhr 

Treffpunkt: Rathaus 

Es werden fleißige Vereinsmitglieder und Einwohner zum 
Mithelfen gebraucht!!! 

Vorhaben: 
- Frühjahrsputz in unseren Vereinsräumen

- Aufräumen / Laub rechen rund um das

Rathaus, Dreieck und am Spielplatz

- Müll sammeln (Zeuggraben, Güterboden)

Vorschläge für andere / weitere Maßnahmen sind willkommen! 

Wer hat, bitte Arbeitsgeräte (Rechen) und Handschuhe 
mitbringen. 

Mittagessen ist für alle hungrigen Mitstreiter möglich. 

Ablage von Reisig auf dem Güterboden möglich 
vom 20.04. bis 26.04.2025

Glück Auf! 

Der Vorstand

www.heimatverein-reitzenhain.de 
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Jahreshauptversammlung des 
Heimatvereins Reitzenhain e. V.

Am 14.03.2025 fand im ehemaligen Rathaus die Jahreshauptversamm-
lung des Heimatvereins Reitzenhain e. V. statt.

Im Rahmen dieser Mitgliederversammlung wurde neben Beschlüssen 
zu einigen kleinen Änderungen der Vereinssatzung auch ein neuer Vor-
stand mit neuen Verantwortlichkeiten gewählt. Unser Heimatfreund 
Frank Riedel hat sein Amt als Vereinsvorsitzender an Dagmar Drechsel 
weitergegeben. Und Heimatfreundin Maria Timmel’s Posten als Schatz-
meisterin übernimmt zukünftig Karina Timmel. Den „alten“ Verantwort-
lichen gebührt allergrößter Dank für ihre geleistete Arbeit im Verein. 
Oft im Hintergrund, aber unermüdlich haben beide viele Stunden ihrer 
Freizeit mit Vereinsarbeit verbracht. Die weiteren gewählten Vorstands-
mitglieder sind Tobias Köhn als stellvertretender Vorsitzender, Leoni 
Timmel als Schriftführerin, Katharina Götze kümmert sich um Öffent-
lichkeitsarbeit und Brigitte Rieß bleibt Revisorin. Den beiden „Neuen“ in 
ihrem Amt sowie dem gesamten Vorstand soll an dieser Stelle viel Spaß 
und Erfolg gewünscht werden. Maria Timmel und Frank Riedel haben 
ihre Hilfe und Unterstützung weiterhin angeboten, worauf ganz sicher 
auch zurückgegriffen werden wird.

Nach dem offiziellen folgte der gemütliche Teil des Abends mit einer 
kleinen Fotorückschau des letzten Vereinsjahres und einem guten, ge-
meinsamen Abendessen. Die geänderte Satzung erscheint nach Ein-
tragung im Vereinsregister auf der Homepage und kann in gedruckter 
Form bei Bedarf auch ausgegeben werden.

Hinweis: Es besteht die Möglichkeit, die Vereinsräumlichkeiten im ehe-
maligen Rathaus in Reitzenhain für Feierlichkeiten oder andere Anlässe 
zu mieten. Dazu informieren Sie sich bitte auf unserer Homepage unter 
www.heimatverein-reitzenhain.de oder Sie fragen direkt an bei Maria 
Timmel unter 0172 3720732.

Glück Auf!
Der Vorstand des Heimatvereins Reitzenhain e. V.

lädt ein zur

Frühjahrswanderung

Termin:	 Sonntag, 18.05.2025

Treffpunkt:	 09:00 Uhr, 
	 Wendeschleife / 
	 Salzhaus Reitzenhain

Wanderung entlang der ehemaligen 
Bahnstrecke Reitzenhain – Krima/Krimov

Eingeladen sind alle ambitionierten und interessierten Wanderfreunde!

Auf der ca. 16 - 17 km langen Tour geht es teilweise über Stock und 
Stein, durch den ein oder anderen Bach (das ist aber trockenen Fußes 
zu schaffen) und wir müssen dort, wo einmal eine Brücke war, öfters 
hinunter und wieder hinauf.

Immer wieder gibt es herrliche Aussichten über unser schönes Erzge-
birge. 

Eine Rast mit Verpflegung aus dem Wanderrucksack ist auf dem alten 
Brückenkopf oder dem ehemaligen Bahnhof bei Sebastiansberg / Hora 
Sv. Sebestiana geplant.

Bei Ankunft am Bahnhof in Krima / Krimov erwartet uns der Verein „Lo-
ko-Motiv“ mit einem guten böhmischen Imbiss. Wer möchte, kann auch 
einen Blick ins historische Heizhaus mit alten Lokomotiven und Wag-
gons werfen.

Zurück nach Reitzenhain nehmen wir den Linienbus Nr. 588 gegen 
15:15 oder 17:15 Uhr.

Wir freuen uns auf eure Teilnahme.

Bei Regenwetter findet die Wanderung nicht statt.

Glück Auf!
Der Vorstand

www.heimatverein-reitzenhain.de
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Einladung zum Hexenfeuer 2025 

Die Freiwillige Feuerwehr Reitzenhain lädt am Mittwoch, dem 30.04.2025 
ganz herzlich zum alljährlich stattfindenden Hexenfeuer auf der Güter-
bodenstraße ein. Vor Entzünden des Hexenfeuers starten wir 19:00 Uhr 
mit einem Fackel- und Lampionumzug. Für Speisen und Getränke ist 
gesorgt. Wir freuen uns über euren Besuch. 

Termin Holzannahme: 26.04.2025 in der Zeit von 09:00 – 14:00 Uhr

Jahreshauptversammlung der Freiwilligen 
Feuerwehr Reitzenhain

Am 08.03.2025 fand unsere alljährliche Jahreshauptversammlung im 
alten Rathaus in Reitzenhain statt. Der Abend wurde mit dem Jahres-
bericht von Wehrleiter René Timmel eröffnet. Berichtet wurde dabei 
über das Dienst- und Einsatzgeschehen in unserer Feuerwehr. Ebenfalls 
konnten wir das vergangene Jahr mit all seinen Veranstaltungen Revue 
passieren lassen. Tobias Köhn verlas anschließend den Bericht der Ju-
gendfeuerwehr. Auch die Jüngsten unserer Feuerwehr konnten auf ein 
ereignisreiches und erfolgreiches Jahr zurückschauen. Positiv fiel hier-
bei natürlich der Grenzlandpokal auf, bei dem unsere Jugendfeuerwehr 
den ersten Platz belegen konnte. Steffen Meier gab anschließend einen 
Kassenbericht und zog über die von uns und dem Heimatverein Reit-
zenhain ausgerichteten Veranstaltungen ein positives Resümee.

Unsere Gäste, Oberbürgermeister André 
Heinrich und der Präsident des Landes-
feuerwehrverbandes Sachsen Gunnar 
Ullmann, die an unserer Jahreshaupt-
versammlung teilnahmen, ließen an-
schließend den Blick über das gesamte 
Stadtgebiet sowie den Erzgebirgskreis 
schweifen. In ihren Berichten hoben sie 
hervor, welche Investitionen für die Feuer-
wehr in der nächsten Zeit geplant sind und 
gaben einen groben Abriss über die Quali-
tät der Feuerwehr in Sachsen. 

30.04.2025 

 
N F E 

REITZENHAIN  
GÜTERBODENSTRAßE  

19 UHR BEGINN FACKELUMZUG 

Wir freuen uns besonders, zwei neue Mitglieder seit letztem Jahr in 
unseren Reihen willkommen heißen zu dürfen. Kamerad Luca Böttcher 
und Kamerad Ole Groß sind schon viele Jahre Teil unserer Jugendfeuer-
wehr gewesen. Da beide letztes Jahr ihren 16. Geburtstag feiern konn-
ten, heißen wir sie nun herzlich willkommen in unserer Einsatzabteilung.

Die Kameraden Leon Uhlig und Thomas Hunger absolvierten im letzten 
Jahr, als erste unserer Feuerwehr, die Realbrandausbildung. 

Kameradin Leoni Timmel konnte durch abgeschlossene Lehrgänge und 
gesammelte Dienstjahre in den Rang der Oberfeuerwehrfrau befördert 
werden.

Nach vielen Dienstjahren verabschiedeten wir unseren Kameraden 
Frank Domeratius aus der aktiven Einsatzabteilung in die Alters- und 
Ehrenabteilung unserer Feuerwehr. 
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POBERSHAU

Bei einem leckerem Buffet und ausgelassenen Gesprächen, verbrach-
ten wir einen schönen Abend miteinander. 

Auf ein gutes und gesundes 2025 
eure Feuerwehr Reitzenhain. 

Wir wollen unsere Ponyschule „Am Blauen Stein“, 
das Therapiezentrum und unseren neuen Verein 
ERZ Pferd e. V. „Stark mit Herz und Huf“ mit Sitz in 
Pobershau vorstellen. 

Mit unserer Ponyschule hat alles begonnen.

Wir bieten reitpädagogischen Unterricht nach Team PonyConcept an. 
Dabei legen wir viel Wert auf eine altersentsprechende Wissensvermitt-
lung, Spaß und Spiel gemeinsam mit den Ponys, sowie die Förderung 
aller Sinne und die Schulung von Gleichgewicht und Motorik der Kinder.

Wichtig sind uns dabei der wertschätzende, liebevolle Umgang mit den 
Ponys und Pferden sowie eine artgerechte Haltung.

Spielerisch dürfen bei uns Kinder ab ca. 3 Jahren die Welt der Ponys 
entdecken.
Ab einem Alter von ca. 9 Jahren gibt es die Möglichkeit des weiterfüh-
renden Reitunterrichts. 

Aktuell sind bei uns in der Ponyschule in verschiedenen Gruppen ca. 80 
Kinder und Jugendliche im Alter von 3 - 18 Jahren. 

Zusätzlich wird jedes Jahr gemeinsam mit der Diakonie ein Kinder- und 
Jugendprojekt durchgeführt. Kinder und Jugendliche mit und ohne Mi-
grationshintergrund bzw. Behinderung lernen gemeinsam in der Grup-
pe den Umgang mit Pferden. 
Dazu gehören zum Beispiel auch ein Umwelttag mit Müllsammelaktion 
im Wald und eine Wanderung über 2 Tage mit Übernachtung im Camp. 

Seit einigen Jahren gibt es monatlich einen Pferdespaziergang für Klien-
ten der Diakonie als Angebot. 

Ganz neu ist das Angebot der pferdegestützten Intervention und Reit-
therapie. In Zusammenarbeit mit der Physiotherapie Anja Reichel küm-
mern wir uns um Klienten mit physischen und psychischen Problemen. 
Durch 3 zertifizierte PIRT-Therapeutinnen können wir ein großes Spek-
trum gezielt abdecken. 

Von Traumatherapie, Trauerbegleitung sowie psychischen Erkrankun-
gen z. B. Depression, ADHS, Autismus bis hin zu Beckenbodenprob-
lematik und Haltungsschwächen, unterstützen uns unsere Pferde als 
Co-Trainer in der täglichen Arbeit. 

Auf Grund dieser ganzen Projekte entstand bei uns die Idee einer Ver-
einsgründung. Nach vielen Gesprächen und einer langen Vorbereitung 
konnten wir dann am 28.10.2024 unseren Verein ERZ Pferd e. V. „Stark 
mit Herz und Huf“ gründen.

Inzwischen sind wir ein eingetragener, gemeinnütziger Verein und 
können jetzt Kindern, Jugendlichen und Erwachsenen in schwierigen 
Lebenssituationen, mit psychischen, körperlichen und geistigen Be-
einträchtigungen gemeinsam mit unseren Pferden als Co-Therapeuten 
helfen. 
Wir wollen verschiedene soziale Projekte von Kind bis Senior ins Leben 
rufen und begleiten. Auch hierfür gibt es schon Ideen und erste Umset-
zungen, z. B. Pony-Besuche im Pflegeheim. 

Über Spenden und Sponsoring für unseren Verein, um all diese Vorha-
ben zu verwirklichen, würden wir uns freuen. 
Kontonummer: DE 28 8705 4000 0725 0899 89 Erzgebirgssparkasse 

Angelika Viertel 
im Namen der Mitglieder ERZ Pferd e. V. „Stark mit Herz und Huf“
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WANDERN & PILGERN mit KARL und VOLKER
Welterbe trifft Kulturhauptstadt -

Pilgern auf den Spuren des Bergbaus

Karl Kraus und Pfarrer Volker Gebhard laden 
am Samstag, dem 26.04.2025 zur gemeinsa-
men Pilgerwanderung ein. Dazu treffen wir uns 
10:00 Uhr an der Haltestelle der Buslinie 207 
Chemnitz-Olbernhau in 09496 Marienberg-
Kniebreche am neuen Wanderparkplatz. Park-
möglichkeiten sind vorhanden. 

Die Wanderung endet auch wieder dort. Bei den Möglichkeiten, neue 
Impulse durch Meditieren, Schweigen und Austauschen zu setzten, be-
trachten wir am Wanderweg die Kunst der Familie Siebenborn. Vorbei 
an Spuren der Bergbautradition zu wunderbaren Ausblicken ins wildro-
mantische Schwarzwassertal führt unsere Wanderung in die Bergkirche 
Pobershau. Im Anschluss ist 
der Besuch einer besonde-
ren Schnitzausstellung, die 
unter dem Thema „Skulptu-
ren wider das Vergessen“ in 
die Galerie „Die Hütte“ führt, 
empfehlenswert. Bei Ruck-
sackverpflegung wird auf 
der etwa 12 Kilometer lan-
gen, mittelschweren Strecke 
in wettergerechter Kleidung 
und auf eigene Gefahr ge-
wandert. 

Informationen gibt es bei Volker Gebhard Tel. 03735 61321 
volker.gebhard@evlks.de sowie bei Karl Kraus Tel. 03735 669860.

Einladung zum  
Wandern - Grillen - Chillen 

Für wen? 

Wann?   

Wo? 

alle Mitglieder & Freunde des Vereins 

17.05.2025  
 Treff 16:00 Uhr (Dauer der Wanderung ca. 1,5-2 h) 

Wildsbergstübel, 
AS-Kühnhaidner Str. 22, Pobershau 

Nach der Rückkehr wollen wir beim selbstgemachten 
Grillbuffet den Tag mit Spiel & Spaß sowie mit dem 
Austausch untereinander ausklingen lassen. 
Für die Planung bitten wir um Mitteilung zur Teilnahme 
und ob/was zum Buffet mitgebracht wird  
bbiiss  zzuumm  0099..0055..22002255 (siehe Listen bei den Abteilungen).

Wir freuen uns auf euch, der Vorstand! 

Website: tsv1872pobershau.de

Eine Theologische Auseinandersetzung
mit dem Thema „Schuld und Vergebung 
im Kontext Sexualisier ter Gewalt?“

GEMEINSCHAFTSHAUS
Amtsseite-Zugstraße 32
Pobershau

29. APRIL 2025
19 - 21 UHR

DIENSTAG

THEMENABEND
DES BEGLEITTEAMS

EIN ANGEBOT ZUM UMGANG MIT DEN
NACHWIRKUNGEN DER MISSBRAUCHSFÄLLE
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Spielansetzung des TSV 1872 Pobershau e. V. 

Abteilung Fußball
13.04.	 15:00 Uhr	 TSV 1872 Pobershau - 
		  SpG Heidersdorf/Olbernhau 2
27.04.	 15:00 Uhr	 TSV 1872 Pobershau - FSV Krumhermersdorf 2
04.05.	15:00 Uhr	 TSV 1872 Pobershau - SpG Arnsfeld/Preßnitztal

Öffnungszeiten der Bibliothek in Pobershau
montags	 16:00 – 18:00 Uhr
mittwochs	 15:00 – 17:00 Uhr

Ev.-Luth. Kirchgemeinde Kühnhaide-Pobershau
Gottesdienst in Pobershau
Sonntag,	 20.04.	 10:00 Uhr	Festgottesdienst mitausgestal- 
			  tet durch den Posaunenchor
Sonntag,	 27.04.	 10:00 Uhr	Abendmahlsgottesdienst 

Landeskirchliche Gemeinschaft Pobershau 
Sonntag,	 27.04.	 17:00 Uhr	Gemeinschaftsstunde 
Sonntag, 	04.05.	 10:00 Uhr	Gemeinschaftsstunde

Landeskirchliche Gemeinschaft Rittersberg
Dienstag,	 29.04.	 19:30 Uhr	 Bibelstunde

RITTERSBERG

ANSPRUNG, GRUNDAU, SORGAU

Landeskirchliche Gemeinschaft Ansprung/Zöblitz
Die Veranstaltungen finden in Ansprung statt,
soweit nicht anders veröffentlicht.
Sonntag,	 20.04.	08:00 Uhr	 Osterfrühstück
Sonntag,	 27.04.	 09:30 Uhr	 Gottesdienst zur Jahreslosung in Lau- 
			   terbach Heilandskirche 
Montag,	 28.04. 	16:00 Uhr	 Gemeinschaftsstunde in Sorgau
Sonntag,	 04.05.		  keine Gemeinschaftsstunde

Der Ansprunger Dorfverein lädt am
30.04.2025

ab 18:00 Uhr

zum Hexenfeuer am Kulturpark Ansprung
recht herzlich ein!

Der Ansprunger 
Dorfverein 

lädt am 
30.04.2025 

ab 18:00 Uhr 

zum Hexenfeuer am 
Kulturpark Ansprung 

recht herzlich ein! ZÖBLITZ

Spielansetzungen des VfB Zöblitz e. V.
Abteilung Fußball

Herren Kreisliga
27.04.	 15:00 Uhr	 VfB Zöblitz – Tirol Dittmannsdorf/W.

A-Junioren
26.04.	 15:00 Uhr	 SpG Zöblitz/Olbernhau – 
		  SpG Pressnitztal/Mildenau/K. (VfB Stadion)

B-Junioren
26.04.	 13:00 Uhr	 VfB Zöblitz – SpG Drebach-F./Großrückersw./S.

D-Junioren
26.04.	 10:30 Uhr	 Motor Zschopau 1 - VfB Zöblitz

F-Junioren
25.04.	 09:00 Uhr	 Kinderfestival in Zöblitz

Öffnungszeiten der Bibliothek in Zöblitz
Tel.: 037363 187948
dienstags	 von	 09:00 – 12:00 Uhr
donnerstags	von	 13:00 – 17:00 Uhr

Ev.-Luth. Heilandskirchgemeinde Zöblitz-Lauterbach
Gottesdienste in Zöblitz
Sonntag,	 20.04.	 05:30 Uhr	 Osternacht mit Abendmahl 
		  10:00 Uhr	 Familien-Gottesdienst 
Montag,	 21.04.	 09:30 Uhr	 gemeinsamer Gottesdienst 		
			   mit Abendmahl 
Sonntag,	 04.05.	 09:30 Uhr	 Predigtgottesdienst
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Veranstaltungen im BGZ Zöblitz
Telefon 037363 18874 oder 0172 9340719

Unsere Öffnungszeiten
Montag – Donnerstag 	08:00 – 16:00 Uhr
Freitag 	 08:00 – 14:00 Uhr

Zur Information:
Vom 21.04. bis 04.05.2025 bleibt das Büro des Begegnungszen-
trums wegen Urlaub geschlossen.

Galerie im BGZ
Zwischen Traum und Wirklichkeit- eine Reise in Farben
Bilder von Katrin Geisler aus Marienberg
(zu den Öffnungszeiten des BGZ)

Mittwoch, 23.04.2025 14:00 Uhr
Spielenachmittag für alle Interessenten

Donnerstag, 24.04.2025
Herzliche Einladung zum Osterbrunch im Hort „SerpenTeenies“
Treff: 08:45 Uhr an der Schule (bitte mit Voranmeldung)

Foto: Morgengold Online Journal

Montag, 28.04.2025 ab 15:00 Uhr
Töpfern

Dienstag, 29.04.2025 14:00 Uhr, BGZ Sorgau
Seniorentreff in Sorgau

Mittwoch, 30.04.2025 14:00 Uhr
„Aber bitte mit Sahne“ - Kaffeeklatsch im BGZ

Montag, 05.05.2025 14:00 Uhr, Raum der LKG
Seniorentreff in Ansprung

Dienstag, 06.05.2025 13:30 Uhr
Treff der Zöblitzer Wandergruppe

Mittwoch, 07.05.2025 14:00 Uhr
„Alles Gute für meine liebe Mama“ - Programm des Kindergartens 
„Haus des Kindes“ in Zöblitz zum Muttertag
Alle Interessenten sind herzlich eingeladen.

Bild: Confetti.de

Donnerstag, 08.05.2025 ab 08:00 Uhr
Frühstück im BGZ

Donnerstag, 08.05.2025 13:30 Uhr
Treff der Handarbeitsgruppe „Flotte Nadel“

Herzliche
Glückwünsche

Marienberg Stadt

Frau Christa Drautsch	 wird am 25.04.	 80 Jahre alt	

Herr Manfred Linke	 wird am 30.04.	 90 Jahre alt	

Frau Jutta Freund	 wird am 30.04.	 75 Jahre alt

Frau Johanne Preißler 	 wird am 30.04.	 85 Jahre alt

Herr Harry Reppe	 wird am 01.05.	 75 Jahre alt

Frau Renate Richter	 wird am 03.05.	 75 Jahre alt

Frau Renate Bergelt	 wird am 04.05.	 90 Jahre alt

Herr Jürgen Weber	 wird am 05.05.	 75 Jahre alt

Frau Hannelore Thiemecke	 wird am 07.05.	 85 Jahre alt	

OT Kühnhaide

Frau Ingeborg Arnold	 wird am 03.05.	 95 Jahre alt

OT Niederlauterstein

Herr Günter Sachse	 wird am 28.04.	 80 Jahre alt

OT Rübenau

Herr Klaus Teichmüller	 wird am 28.04.	 70 Jahre alt
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Die Stadtverwaltung und die Redaktion
des Marienberger Amtsblattes
„Der Herzog“ gratulieren ganz herzlich.

Das Fest der

Eisernen Hochzeit         
feiern am 24.04.2025

Knut und Waltraut Beckert     
aus Marienberg OT Sorgau

Kleinanzeigen

Wir kaufen Wohnmobile 

+ Wohnwagen

Tel.: 03944-36160
www.wm-aw.de (Fa.)

Taxi & Mietwagenbetrieb 
Fichtner

Inh. Claudia Börner

Clemens-Schiffel Str 1    WG 108

09496 Marienberg 

Tel. 03735 219131

Biete Hilfe im Haushalt, 
Zertifikat für Pflegehelfer 

vorh. mit Demenzerfahrung, 
Kinderbetreuung möglich 

T. 0162 9671276

7. Mai 2025
Vorrunde der Grundschulen

Sportanlage „Turnvater Jahn“ in Marienberg  
Kunstrasenplatz Turnvater-Jahn-Weg 8

ENERGIE-CUP2025

Begeisterte 
Zuschauer 

willkommen!

Anzeigentelefon 

03735 9387563

anzeigen@erzdruck.de

Sozialbetriebe Mittleres Erzgebirge gGmbH

PFLEGEHEIME

TAGESPFLEGE
TAGESPFLEGE „KATHARINA“ MARIENBERG

Tagespflege „Katharina“ • Katharinenstraße 10b • 09496 Marienberg
eMail: sr.marienberg@sb-mek.de • www.sozialbetriebe-erz.de

• professionelle Pflege und liebevolle Betreuung
• hauseigener Fahrdienst
• Mahlzeiten aus eigener Küche, traditionell und regional
• spezielle Betreuung für Menschen mit Demenz

Besuchen Sie uns zum kostenlosen Schnuppertag!
Entlastung für pflegende Angehörige
Montag-Freitag: 8-16 Uhr

Ihr Wohlbefinden ist 
unsere Herzenssache!

Telefon: 03735-6099468

Für die Glückwünsche 
und Geschenke zu 

meinem 70. Geburtstag 
möchte ich mich bei 

Nachbarn und Freunden 
bedanken.

A. Mauersberger
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Gedanken und Augenblicke
werden uns immer an dich erinnern und uns

glücklich und traurig machen und dich nie vergessen lassen.

Wir haben Abschied genommen von meiner lieben Ehefrau, 
unserer Oma, Uroma, Schwester, Schwägerin, Tante und Cousine

Gisela Ullmann
geb. Püschel

* 08.03.1939      † 12.03.2025

Danke an alle Verwandten, Nachbarn, Bekannten, Freunden, 
ehemaligen Klassenkameraden und Gartenfreunden. Danke 

für eine stille Umarmung, für tröstende Worte, ob gesprochen 
oder geschrieben und für einen stillen Händedruck, wenn die 

Worte fehlten. Danke für die Wertschätzung, ausgedrückt durch 
das letzte Geleit, Blumen und Geldzuwendungen. Ein besonderer 

Dank gilt Herrn Dr. Neubert und dem Pflegedienst Lauckner-
Kempf. Ein weiterer Dank gilt „Blumen am Markt“ Marienberg, 
dem Trauerredner Herrn Thomas Münzner, den Bläsern sowie 

der Bestattung Gottschalk.

In stiller Trauer
Ehemann Stefan

Enkel Melanie mit Jens und Kurt
Enkel Enrico

Schwester Ursula mit Hans-Jürgen
sowie Schwägerin Brigitte

im Namen aller Angehörigen

Marienberg, im April 2025

Der Tod kann uns einen lieben Menschen nehmen,
aber nicht die Liebe und die Erinnerung.

Frank Baldauf
* 24.02.1953   † 04.03.2025

Danke an alle Verwandten, Nachbarn, Freunde,
ehemaligen Klassenkameraden und Arbeitskollegen.

Danke für eine stille Umarmung, für tröstende Worte,
ob geschrieben oder gesprochen.

Danke für die Wertschätzung, ausgedrückt durch
das letzte Geleit, Blumen und Geldzuwendungen.

Danke an Frau Dr. Susann Albrecht mit Team
sowie dem ambulanten Pflegedienst der Lebenshilfe.

Danke an die Trauerrednerin Frau Isabell Haase für die
liebevollen Worte in der Stunde des Abschied‘s, den
Rübenauer Bläsern sowie der Bestattung Gottschalk
für ihre hilfreiche Begleitung.

In Liebe
seine Gudrun
im Namen aller Angehörigen

Rübenau, Zöblitz und Großrückerswalde, im April 2025

DANK SAGUNG

Ein erfülltes Leben hat sich vollendet.

Herzlichen Dank allen, die mit uns um 

Manfred Repik
* 07.10.1935  † 22.03.2025

trauerten und Abschied nahmen.

Wir sind tief berührt und dankbar für die 
liebevollen Zeichen des Mitgefühls, 

der Freundschaft und Verbundenheit und 
die tröstenden Worte, die uns in dieser 

schweren Zeit begleiten und Kraft geben.

In liebevoller Erinnerung

Ehefrau Adelheid, 
Töchter Uta, Steffi  , Bärbel und Ines mit Familien, 

Enkel und Urenkel

Kühnhaide im April 2025

Immer freundlich, jedem helfend,
so hat jeder Dich gekannt,
Ruhe sei Dir nun gegeben,
hab für alles vielen Dank.

Siegfried Hammer
* 30.03.1942   † 02.03.2025

Auf diesem Weg möchte ich mich bei allen

Verwandten, Freunden, Nachbarn und 

Bekannten für die liebevollen Beweise

Herzlicher Anteilnahme durch tröstende 

Worte, stille Umarmungen, Blumen und

Geldzuwendungen bedanken.

Ein besonderer Dank gilt 

dem Trauerredner Thomas Münzner, 

den Bläsern, dem Friedhofspersonal sowie 

der Bestattung Gottschalk.

In lieber Erinnerung
Ehefrau Ursula

Im Namen aller Angehörigen
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M I E T A N G E B O T E
Moderne 2 - Raum-Wohnung 
1. Etage mit Balkon - 50 m² 

Tulpenweg 3 in Wolkenstein
Küche und Bad mit Fenster, Bad mit 

Dusche, saniert, Keller und Bodenkammer
230,00 € Miete, 

130,00 € Nebenkosten

Moderne 2 - Raum-Wohnung 
1. Etage mit Balkon - 46 m²  

Hohndorfer Kirchweg 13 
in Großolbersdorf

Küche mit Fenster, innenliegendes 
Bad mit Wanne, saniert, Keller 

225,00 € Miete, 
130,00 € Nebenkosten

Alle Wohnungen werden beim Einzug 
renoviert und im ersten Monat bekommen 

Sie die Grundmiete erlassen!

Überall sind deine Spuren ...
Am 21. Februar 2025 haben wir meinen
lieben Ehemann, unseren Papi, besten Opi,
lieben Bruder und Schwager

Günter Rötzer
* 03.02.1947 † 13.02.2025 beerdigt.

Überwältigt von der großen Anteilnahme, möchten wirrr
uns bei Allen bedanken, die ihn auf seinem letzten Weggg
begleitet haben.
Danke für die vielen ehrenden und tröstenden Worte,
die herrlichen Blumen und die Geldzuwendungen für
späteren Grabschmuck.
Danke Herrn Dr. Wenzig und seinem Team für die
jahrelange Betreuung, Frau Dr. Albrecht für den Beistannnd
in den letzten Tagen, dem Bestattungsinstitut Tobias
Wenzel für die kompetente Hilfe, der „Pflanzenscheuneee“,
dem Friedhofspersonal und dem Hotel „Weißes Roß“
für die Ausrichtung des Trauerkaffees.

In Liebe, dankbar für alles und tief traurig
Seine Ille
Sein Sohn Roy und Familie
Seine Tochter Grit und Familie
Seine Geschwister Gisela, Harald
und Gerhard und Familien
Schwager Dietmar und Christian und Familien

Marienberg, Bannewitz, Dresden, Waldkirchen,
Börnichen und Chemnitz

Freundlich
war sein
Leben

  037363 7507  
 info@bruemmer.portas.de

Türen. Küchen. Treppen. Fenster. 
Wir verschönern Dein Zuhause!

umweltschonend 

zuverlässig

kompetent 

nachhaltig

bequem 

lokal

Wir schützen Ihre Fenster werterhaltend.Lindenstr. 50 · 09496 Marienberg · Tel. 03735 9192-0 · www.wg-marienberg.de

Wir wünschen unseren Mitgliedern, Mietern, Interessenten    
 sowie Geschäftspartnern ein schönes Osterfest.

Wohnen und Wohlfühlen   im Grünen...Wohnen und Wohlfühlen   im Grünen...

Ostergrüße
 sowie Geschäftspartnern ein schönes Osterfest.

OstergrüßeOstergrüßeOstergrüßeOstergrüßeOstergrüßeOstergrüßeHerzlicheHerzliche
Bamberg - die schöne Stadt an der Regnitz

Sommervergnügen in Heviz/Ungarn - Super Hotel

Weihnachtskonzert Kastelruther Spatzen /Stadthalle Chemnitz

Moments3 – große Dinner-Show im Chapiteau der Träume Dresden

11.06.25                                                          

06.07.-13.07.25                

09.12.25  neu                    

11.01.26  neu

Nähere Angaben unter Tel. 037360 6720, -35520 
oder www.reisedienst-einhorn.de

w w w . e r z d r u c k . d e

Reitzenhainer Str. 17 | 09496 Marienberg | T. 03735 938 75 60
Gewerbering 11 | 09456 Annaberg-Buchholz | T. 03733 640 90

Von der Idee bis zum fertigen Produkt –
alles aus einer Hand und aus ihrer Region.

AGENTUR + DRUCKEREI
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TV l Internet l TelefonieTV l Internet l Telefonie

Viele bunte Ostereier,
eine bunte Osterfeier,

dies und vieles andres mehr
wünschen wir Euch

von Herzen sehr!

Frohe Ostern
wünschen wir allen

 unseren Patienten und ihren
Familien

Stephanie Methusalem
037363/690900

info@p2-methusalem.de

unsere Leidenschaft
DEINE TRAUMKÜCHE

       

Lust auf mehr Bad?
Individuelle Badlösungen
         komplett aus einer Hand
09526 Olbernhau 09599 Freiberg
Kohlhaustraße 12 Olbernhauer Str. 59
Tel. 037360 739-0 Tel. 03731 207986

www.kummerloewe-komplettbad.de Sie arbeiten selbständig und
haben Spaß an der Realisierung
anspruchsvoller, privater
Projekte in unserer Region …Installateure gesucht
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Wir wünschen 
allen unseren Patienten 

und Überweisern

Michael Wittig
Fachzahnarzt für Oralchirurgie
- zahnärztliche Implantologie -

Am Abrahamschacht 1g · 09496 Marienberg
Telefon: 03735 608374

www.oralchirurgie-marienberg.de
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